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Herzliche Einladung
zum 50-jährigen Jubiläum des

Schwarzwaldvereins Oberwolfach

Sonntag 10. Juli 2011
am Kreuzsattel

Es ist folgendes Programm vorgesehen:

10:00 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Klemens Armbruster

ab 11:00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch die Trachten-
kapelle Oberwolfach

ab 11: 30 Uhr Mittagstisch

12:30 Uhr Begrüßung durch die Vorsitzende Gaby Schäfer
sowie Grußworte der Ehrengäste

13:30 Uhr Festvortrag von Thomas Hafen, wissenschaft-
licher Leiter des Freilichtmuseums
Vogtsbauernhof in Gutach

14:00 Uhr Ehrungen durch den Hauptverein und den
Bezirk Kinzigtal

Ab 14:30 Uhr

Kindernachmittag mit Spielen, Maltisch und
Kinderschminken ( rund um den Spielplatz)

Ab 15:00 Uhr Wimpelausgabe an die Ortsgruppen der Stern-
wanderung

Wir freuen uns, wenn wir Sie zu diesem Fest begrüßen dürfen.

Für den Vorstand:
Gabriele Schäfer
1. Vorsitzende
Schwarzwaldverein Ortsgruppe Oberwolfach e.V.

Während des ganzen Veranstaltungstages besteht
ein kostenloser Buspendelverkehr zwischen

Oberwolfach-Walke und Kreuzsattel mit 16-Sitzer!

Bitte nicht mit privatem Pkw hochfahren!

Anfahrten: Großer Bus
um 9:15 Uhr (vor allem
Gottesdienstbesucher!)

ab Oberwolfach-Kirche mit
Zusteigemöglichkeit gegen 9:30
Uhr an der Walke beim Rathaus
und um 10.15 Uhr ab Kirche mit
Halt an Walke (haupts. TKO-
Musiker, aber auch Besucher!)
Rückfahrten: Großer Bus zur
Walke/ Kirche um 14 Uhr und

16 Uhr!

Alles über den Jubiläumsverein
in der

Festschrift – für 2,50 Euro

Volks – und Wanderlieder-Singen mit
musikalischen Einlagen von und mit Otto
sowie Bruno, Gottl, Hansi und Reiner!

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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Anonyme Urnenbestattungen auf der Wolfacher
Urnenwiese werden bald möglich

In den letzten Jahren hat sich der Wunsch der Wolfacher
Bevölkerung im Hinblick auf ihre letzte Ruhestätte sehr
verändert. Immer mehr Bürger, deren Angehörige nicht in
Wolfach wohnen oder die ihren Angehörigen keine auf-
wändige Grabpflege zumuten wollen, haben sich bei der
Friedhofsverwaltung nach anonymen Urnengräbern er-
kundigt. Grund für die Mitglieder des Technischen Aus-
schusses, auf dem Wolfacher Friedhof nach einem geeigne-
ten Terrain Ausschau zu halten und entsprechende Haus-
haltsmittel zurVerfügung zu stellen.

In dieser Wiese auf dem neuen Wolfacher Friedhof können
in Kürze anonyme Urnenbeisetzungen durchgeführt wer-
den.

Von den Bauhofmitarbeitern Uwe Bühler und Michael Schö-
nauer wurden jetzt die baulichenVorbereitungen für die Ein-
richtung der Urnenwiese auf dem neuen Wolfacher Friedhof
abgeschlossen. In Kürze wird die Firma Seemann Natursteine
GmbH noch einen Stein aufstellen, der auf die Urnenwiese
hinweist. Im Herbst wird dann noch eine Hecke um die vor-
handenen Müllcontainer gepflanzt werden.

Uwe Bühler bei den Arbeiten zur Anlegung des anonymen
Urnengrabfeldes

Doch was bedeutet das genau, „anonyme Urnenbestat-
tung“ ?
Wer sich für eine anonyme Urnenbestattung entscheidet,
verzichtet bewusst auf die Kennzeichnung seines Grabes
durch einen Grabstein oder ein Namensschild. Die Urne
wird ohne Beisein der Angehörigen vom Bestatter in der
Urnenwiese beigesetzt. Die Angehörigen wissen, dass die
Urne desVerstorbenen in der abgegrenzten Urnenwiese be-
stattet worden ist, den genauen Grabplatz kennen sie aller-
dings nicht. Das Aufstellen von Grablichtern oder die Nie-
derlegung von Kränzen oder Blumen ist deshalb auch nicht
möglich.
Die Grabgebühren für ein anonymes Urnengrab liegen bei
1.000 Euro und entsprechen somit den Gebühren für ein
normales Urnengrab. Die Pflege der anonymen Urnenwie-
se erfolgt durch die Stadt Wolfach.

Haben Sie Fragen zum Bestattungsrecht in Wolfach ? Dann
wenden Sie sich bitte an Martina Hanke von der Friedhofs-
verwaltung, Tel. 07834/8353-42.

Spende für die Renovierung der Kirnbacher Kirche
Am Dienstag, 21.06.2011 wurde von Herrn Helmut Fleig,
Werner Weinzierle und Franz Bruder von der Vereinigung
„Q-Stall Kirnbach“ bei der Gemeinderatsitzung eine
Spende von 500,00 Euro für die Sanierung der Evangeli-
schen Kirche in Kirnbach übergeben. Beim diesjährigen
Rappensteinfest des „Q-Stall Kirnbach“ wurde dieser Be-
trag gesammelt.

H. Felig, W. Weinzierle, M. Schafheutle,
F. Bruder (von rechts)

Bürgermeister-Stellvertreter Manfred Schafheutle, der für
den erkrankten Bürgermeister Gottfried Moser die Sitzung
leitete, nahm die Spende entgegen und dankte für die Un-
terstützung.

Rathaus aktuell
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Rätselnachmittag mit Barbara Reisinger
Am Mittwoch, 13. Juli 2011 ab 14.30 Uhr gestaltet Bar-
bara Reisinger einen Rätselnachmittag zumThema „Wer
kennt sich aus im Südwesten?“ – es gibt Kleinigkeiten
zu gewinnen.

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353 - 0
Telefax 8353 - 39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Heimatmuseum Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (Ausweise,
Umzüge, Gewerbe, Petra Weiß, Doris
Fundsachen u. v. m.) Glunk, Esra Cosan 8353-13

Rentenangelegenheiten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern, Abgaben,
Kurtaxe Gerhard Schneider 8353-22

Wasser, Abwasser,
Amtl. Nachrichtenblatt Esra Cosan (vorm.) 8353-21

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-30

Standesamt, Presse,
Personalangelegenheiten Ute Würtz 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Grundbuchamt

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Grundbuchamt, Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534



4Donnerstag, den 7. Juli 2011 Nr. 27

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 07.07.2011 Stadt-Apotheke, Hornberg
Freitag, 08.07.2011 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Samstag, 09.07.2011 Burg-Apotheke, Hausach
Sonntag, 10.07.2011 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Montag, 11.07.2011 Bären-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 12.07.2011 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 13.07.2011 Apotheke zur Eiche, Hausach
Donnerstag, 14.07.2011 Stadt-Apotheke, Wolfach

Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 08.07.2011, 18.00 Uhr
bis Montag, 11.07.2011, 8.00 Uhr
Dr. med. J. Dölker,Vorstadtstr. 44, Wolfach
Tel. 07834/869786

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 09.07.2011, 8.00 Uhr
bis Montag, 11.07.2011, 8.00 Uhr
Dr. med. W. Weise, Burgplatz 56, Hausach
Tel. 07831/330
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Kanalarbeiten im Bereich „Rotsal-Moosenmättle“
kommen sehr gut voran

Abwassergemeinschaft ist auf dem Moosenmättle ange-
kommen
Nachdem seit März diesen Jahres vorbereitende Arbeiten
durchgeführt wurden, hat die Abwassergemeinschaft „Rot-
sal-Moosenmättle“ am 14.06.2011 wieder mit den eigentli-
chen Grab- und Verlegearbeiten ca. 500 m unterhalb des
„Bergstübles“ den letzten Bauabschnitt der privaten Ab-
wassermaßnahme in Angriff genommen.

Dank des sehr hohen Einsatzes einiger engagierter Teilneh-
mer der Abwassergemeinschaft bei zum Teil schweißtrei-
benden Temperaturen in den letzten drei Wochen konnte
mittlerweile das Moosenmättle erreicht werden.

Die Arbeiten kommen derzeit im Rahmen eines 12 bis 14
Stundentages sehr gut voran; zum Glück für alle Beteilig-
ten treten im oberen Bereich der Maßnahme nicht mehr so
viele Steine, wie im unteren Bereich, zu Tage.

Von großemVorteil bei dieser sehr schwierigen und komple-
xen Maßnahme ist die sehr gute und flexible Zusammenar-
beit mit dem Baggerbetrieb Gottfried Weißer GmbH.

Am 07.07.2009 wurden die Arbeiten beim Sägebauernhof in
Kirnbach begonnen; mittlerweile ist fast der komplette 3,3
km lange Hauptkanal und ein Großteil der ca. 900 m Haus-
anschlussleitungen verlegt. Insgesamt werden 19 Grund-
stücke mit ca. 70 Einwohnern an den öffentlichen Abwas-
serkanal angeschlossen. Fast auf der gesamten Strecke der
Hauptleitung wurde ein 3er-Bündel Leerrohre für das E-
Werk Mittelbaden mit verlegt, so dass später die bestehende
20 KV-Leitung auf den Grundstücken abgebaut und in den
Boden verlegt werden kann.

Derzeit wird von der Abwassergemeinschaft ein Pumpen-
schacht auf dem Moosenmättle versetzt und die letzten
Hausanschlüsse für die Grundstücke auf dem Moosenmätt-
le verlegt.

Anschließend sind noch Feinarbeiten, wie u.a. Modellie-
rungsarbeiten an den Grundstücken, Höhenangleichungen
der Schächte, Abfahren und Prüfung der Leitung sowie das
Brechen des restlichen Materials und das Wiederherrichten
des Lagerplatzes durchzuführen.

Alle Beteiligten haben die große Hoffnung, dass die Arbei-
ten bis Wintereinbruch abgeschlossen werden können.

Kanalarbeiten am Moosenmättle- Impressionen in Wort
und Bild

Verlegen des Pumpenschachtes auf dem Moosenmättle –
schweres Gerät ist zur Leitungsverlegung unentbehrlich ...

... sehr oft ist Feinarbeit bei der Leitungsverlegung im Gra-
ben gefragt ...

... aber auch anstrengende und schweißtreibende Handar-
beit wird von den Beteiligten gefordert ...

... Ist da jemand? – vielleicht der Fehlerteufel ? -
Vor derVerlegung der Rohre kann ein fachmännischer Blick
ins Rohrinnere nicht schaden ...

... auf dem Lagerplatz gegenüber des Bergstübles wird das
notwendige Material gebrochen, gesiebt und vorbereitet ...

... innerhalb von nur einer Woche - Leitung verlegt - Gelän-
de einplaniert und wieder eingesät – von der Leitungsver-
legung ist fast nichts mehr zu sehen !
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Vermessungsarbeiten im Straßburgerhofgebiet
Im Bereich des Straßburgerhofs werden momentan und
in den nächsten Wochen Vermessungsarbeiten durchge-
führt. Dabei werden Wasserleitungen sowie Schmutz-
und Regenwasserkanäle vermessen. Da diese Leitungen
auch oft auf Privatgrundstücken verlegt sind, möchten
wir die Grundstückseigentümer darum bitten, den Mit-
arbeitern der Vermessungsfirma Seitz-Stark-Burger den
Zutritt auf ihr Gelände zu gewähren. Die Grundstücks-
eigentümer, welche einen öffentlichen Kanalschacht auf
ihrem Grundstück haben, möchten wir auffordern, dass
sie die auf den Kanalschächten abgestellten Blumentöpfe
oder sonstige Behältnisse entfernen, damit die Kanal-
schächte zugänglich sind. Für ihre freundliche Unter-
stützung bedanken sich die Stadt Wolfach sowie die Mit-
arbeiter desVermessungsbüros.

Amtliche Bekanntmachungen

Das Finanzamt Offenburg ist am Mittwoch, den
20.07.2011 aufgrund einer innerdienstlichen Veranstal-
tung ab 9:30 Uhr geschlossen. Die Außenstellen Achern,
Kehl und Wolfach sind ganztägig geschlossen.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 19. Juli 2011, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 11.06.2011 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 11.06.2011 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

• Sonnenbrille mit Sehstärke
• Handy Marke „Samsung“
• Rosenkranz

Altersjubilare

08.07.1922 Breithaupt, Christina 89 Jahre
Sulzbächle 41

08.07.1926 Wöhrle, Karl 85 Jahre
Talstr. 57

09.07.1935 Gettel, Fritz 76 Jahre
Oberwolfacher Str. 6

11.07.1936 Gille, Hans 75 Jahre
Saarlandstr. 12

12.07.1928 Benz, Theresia 83 Jahre
Luisenstr. 2

13.07.1929 Gebele, Roman 82 Jahre
Elmlisberg 2

13.07.1933 Rosset, Sigrid 78 Jahre
Sonnhalde 19

14.07.1923 Rothinger, Ella 88 Jahre
Hauptstr. 6

14.07.1940 Armbruster, Günter 71 Jahre
Grabenstr. 9

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Standesamt

In der Zeit vom 1.6.2011 bis zum 30.6.2011 haben auf
dem Standesamt Wolfach die folgenden Paare die Ehe
geschlossen; die schriftliche Einwilligung zurVeröffentli-
chung liegt vor.

11.06.11
Nicole Oberle-Gad geb. Oberle und Uwe Güttler,
Vorstadtstr. 88, 77709 Wolfach

Schulen

Cleverle AG der Herlinsbachschule Wolfach
Ein Farbtupfer fürs Johannes-Brenz-Heim
Ende Januar diesen Jahres waren die Kinder der Cleverle-
AG im Wolfacher Buchladen und haben passend zu dem
Buch „DasVier-Farben-Land“ gemeinsam ein Bild gestal-
tet. Das Bild wurde im Schaufenster des Wolfacher Buch-
ladens ausgestellt und konnte dort betrachtet werden. Mit
einem Teil der Cleverles sind wir am 18.05.2011 im Johan-
nes-Brenz-Heim in Wolfach gewesen, um das schöne Bild
zu überreichen. Bei einem leckeren Eis erzählten die Kin-
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der Herrn Armbruster und später auch den Bewohnern die
Geschichte von Erbs und wie ihr Kunstwerk entstanden ist.
Die Kinder haben sich spontan ein kleines Programm über-
legt. Während das Bild seinen Platz gefunden hat, hat Liu
Oliva dieVogelhochzeit auf der Gitarre und Lara Schmider
den Bauerntanz auf der Querflöte für die Senioren gespielt,
die gerade bei Kaffee und Kuchen ihr Maifest feierten. Es
war eine schöner und erlebnisreicher Nachmittag für die
Kinder und die Bewohner des Johannes-Brenz-Heims.

Handballkids am 19. Mai 2011
Wir haben uns mit ungefähr 20 anderen Kinder in der Re-
alschulsporthalle getroffen. Dort haben Christa, Timo und
Susi schon verschiedene Sachen aufgebaut, so dass wir
gleich loslegen konnten. Mit einem "Zugspiel" und einer
Lauf- und Wurfstaffel haben wir uns aufgewärmt. Danach
gingen wir zu verschiedenen Stationen. Insgesamt waren es
5 verschiedene Stationen und wir Kinder wurden inVierer-
gruppen aufgeteilt: wir mussten balancieren, einen Berg
erklimmen, Körbe werfen, mit dem Rollbrett Slalom fahren
und Medizinbälle abwerfen. Zum Schluss haben wir uns in
zwei Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe hat Handball ge-
spielt und die andere Gruppe hat versucht, einen Luftbal-
lon zum Platzen zu bringen. Zum Abschluss hat jeder eine
Brezel und eine Caprisonne bekommen.

TheresaVollmer und Pia Neef, Klasse 2b

Abenteuer mit Pippi Langstrumpf
Am 9. Juni 2011 haben wir mit 17 Kindern Pippi Lang-
strumpf im Taka Tuka Land besucht.
Pippi erlebte mit ihren Freunden Tom und Annika span-
nende Abenteuer auf der Insel Taka Tuka. Sie mussten sich
gegen einen gefährlichen Haifisch wehren und auch gegen
Räuber mussten sie sich verteidigen.
Die Jungschauspieler der Carl Sandhas Schule führten das
Theaterstück sehr eindrucksvoll und lustig vor. Begleitet
wurden sie dabei von ihrem Chor, der auch den einen oder
anderen Tanz vorführte.
Es war ein sehr schöner und lustiger Nachmittag.

Grundschulsporttag an der Herlinsbachschule
Mit Spannung erwarteten die Erst- und Zweitklässler der
Herlinsbachschule ihren Sporttag.Unter dem Motto „Wett-
kampf der Comicfiguren“ fanden sich die Kleinen in Grup-
pen zusammen und wählten eine Comicfigur aus wie Micky
Maus, Donald Duck, Mario,Yakari, Asterix, …….. usw.
Die verantwortlichen Lehrer Roswitha Pereira und Niko-
laus Kremer bauten gemeinsam mit Schülern die Stationen
in der Sporthalle auf. Nach dem Einmarsch der Mannschaf-
ten folgte die Begrüßung und die gemeinsame Warmarbeit.
Nun ging es endlich an die Stationen und alle waren begeis-
tert dabei. Sie Schüler der Klasse 6 und viele Eltern halfen
mit. Das Klettern, Springen, Rutschen, Schwingen, Werfen,
Hüpfen usw. machte allen riesigen Spaß. Da es keine Ge-
winner und Verlierer gab, galt das Motto „Freude an der
Bewegung“ und jeder erhielt eine Teilnehmerurkunde.
Nun durften die einzelnen Gruppen noch gegeneinander
antreten und ihren Klassenlehrer auf Rollbrettern so
schnell als möglich durch die Halle schieben. Zum Ab-
schluss spielten die Klassen Gefängnisball und Sanitäter-
ball gegeneinander.
Roswitha Pereira

SMV – Tischkickerturnier 2011
Die Schülermitverwaltung der
Herlinsbachschule und ihreVer-
bindungslehrer Roswitha Perei-
ra und Michael Schmider orga-
nisierten zum zweiten Mal ein
Tischkickerturnier. Es nahmen
45 Mannschaften aus den Klas-
sen 3 – 7 teil.
DieVorrunde wurde in verschie-
denen Altersgruppen ausgetra-
gen, um die Teilnehmer für die
Endrunde zu ermitteln. Nun
trafen die Kleinen auch auf die
Großen und lieferten sich span-
nende Matches. Am Ende setz-
ten sich Tobias Wiech/Timo

Sattler aus Klasse 7 gegen Leotrim Colaj/Joshua Böhler
aus der 4b knapp durch (10:8) und wurden Dritter. Im End-
spiel standen sich Sven Grau/Alexander Prokopev (Kl. 7)
und Robin Bregger/Luca Janotta (Kl. 5) gegenüber. Nach
einem ebenfalls sehr spannenden Spiel konnten die Jün-
geren mit 10:8 das Spiel für sich entscheiden und erhielten
neben einer Urkunde den begehrten Wanderpokal.
Roswitha Pereira

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach
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Vereine

Hüttendienste auf der Hohenlochenhütte
Samstag, den 09.07.2011: Jehle Anton
Sonntag, den 10.07.2011: Jehle Anton

Der SWV Wolfach besucht den Jubilar SWV Oberwolfach
Bei der Bezirkssternwanderung des Bezirkes Kinzigtal zur
Kreuzsattelhütte anlässlich des 50- jährigen Jubiläums des
SchwarzwaldvereinesOberwolfachwirdauchderSchwarz-
waldverein Wolfach die Wanderstiefel anziehen und die
Ortsgruppe Oberwolfach besuchen.
Treffpunkt ist am 10. Juli um 09:00 Uhr am P&R inWolfach
zur Lösung der Fahrkarten (Punktekarte oder BW-Ticket).
Um 09:22 Uhr wird gemeinschaftlich mit den Erlebnisläu-
fern auf der OSB nach Oberharmersbach-Dorf gefahren.
Hier startet die Wanderung auf der blauen Raute über den
Langenberg zum Grabenjörgle und die Kreuzsattelhütte.
Die Ankunft wird um die Mittagszeit liegen, so dass bei der
Ortsgruppe Oberwolfach bei der dortigen Veranstaltung
der Durst gelöscht und der Hunger gestillt werden kann.

Nach einer ausgiebigen Pause wird mit dem Shuttle-Bus in
Richtung Oberwolfach gefahren.
Die Wanderstrecke zur Kreuzsattelhütte beträgt 6 Km. Ein
Rucksackvesper ist nicht notwendig, Getränke je nach dem
persönlichen Bedarf. Gutes Schuhwerk ist erforderlich.
Die Wanderführung übernimmt Jochen Pilsitz Tel.
07834/9691.

Sommerwanderung vom Bücherneck nach Hausach
Start zur Wanderung am Mittwoch, den 13.07.2011 um
12:30 Uhr am P+R inWolfach. Die Anfahrt zum Bücherneck
erfolgt mit dem Heizmann-Bus.Vom Bücherneck führt die
Wanderung vorbei an Schmieders Kreuz zum Haseneckle,
von dort auf dem Westweg nach Hausach auf die Burg. Die
Wanderstrecke beträgt rd. 8,5 Km abwärts, insoweit keine
anstrengende Wanderung.
In Hausach ist gegen 16:00 Uhr eine Einkehr im Ratskeller
vorgesehen bevor es wieder mit dem Bus zurück nachWolf-
ach geht (17:40 Uhr, Haltestelle Streit).
Organisation undWanderführung Erwin Maulbetsch 07834
/ 95 65.

Der SWV Wolfach wanderte im Land von August dem Starken
Nach der Kulturreise 2009 des Schwarzwaldvereines Wolf-
ach im Elbsandsteingebirge fuhr heuer derVerein mit einer
Wandergruppe für eine Woche nach Bad Schandau, um das
Land auf dem Malerweg, dem beliebtesten Deutschen
Wanderweg, auf Schusters Rappen zu erkunden. Das Elb-
sandsteingebirge, mitten im Nationalpark der böhmisch-
sächsischen Schweiz gelegen, sollte dem Wanderer mit sei-
nen bizarren Sandsteintürmen und Sandsteinformationen
sowie den tief eingeschnittenen Wildbächen rechts und
links vom Elbtal Wanderfreude pur bieten.
Nach der Anfahrt von Wolfach wurde in Bad Schandau von
der 20-köpfigen Wandergruppe das Quartier, ein kleines
aber gutes Hotel bezogen. Um die Wanderwoche zu opti-
mieren wurde der Wanderführer Michael Hesche von vor
Ort gebucht. Das sollte der Gruppe zumVorteil reichen, hat
er doch nicht nur auf dem Malerweg, sondern auch auf wei-
teren interessanten Wegen der Gruppe die Gegend und ihre
Geschichte nahegebracht.
Unsere vom Kur- undVerkehrsamt inVerbindung mit dem
Wanderführer ausgearbeiteten Touren führten am ersten
Wandertag auf den Kleinhennersdorfer Stein und den
Papststein mit seinen traumhaften Ausblicken zum König-
stein, dem Falkenstein und dem Schrammstein. Der An-
und Abstieg erfolgte über Krippen. Der zweite Tag verlief
über den 50 m hohen, 1904 von dem Bürger Sendig gebau-
ten Aufzug hoch in Richtung Ostrau, dem Balkon von Bad
Schandau mit seinen in Holzbauweise erstelltenVillen. Am
Falkenstein vorbei wurde die Schrammsteinaussicht er-
klommen. Rund 840 Stufen waren allein am Felsen auf
Treppen und Leitern zu überwinden. Zurück ging`s dann
über den Schrammsteingrat mit einen Abstieg durch eine
Kluft nach Schmilka. Nach Bad Schandau zurück fuhr die
Wandergruppe anschließend mit einer historischen Scha-
luppe.
Am dritten Tag wurde die Bastei in Rathen in Angriff ge-
nommen. Mit dem Zug ging`s nach Rathen. Zu Fuß erklomm
die Gruppe am Amselsee vorbei die Bastei. Dort auf der
Aussichtsplattform genossen dieWanderer einen herrlichen
Blick ins Elbtal, auf die umliegende Landschaft mit Ihren
Wäldern, auf den Königstein, sowie auf den Lilienstein und
auf den Schrammstein. Daneben gab es natürlich viele klei-
nere Sandsteinfelsen, die aus dem Wald ragten. Der Abstieg
führte über den steinernen Tisch durch den Uttewalter
Grund nach Wehlen, dort gab es in einem Kaffee noch einen
tollen Eisbecher, bevor der Zug dieWanderer nach Krippen/
Bad Schandau brachte. Der Vierte Tag bot nach dem An-
marsch durch den Kurpark eine Fahrt mit der historischen
Kirnitzschtalbahn bis zum Lichtenhainer Wasserfall. An-
schließend wurde der Weg zum Kuhstall, dem zweitgrößten
Felsentor des Elbsandsteingebirges mit 11 m Höhe, 17 m
Breite und 24 m Tiefe unter die Wanderstiefel genommen.
Über den Carolafelsen und den Obrigensteig wurde an-
schließend nach Bad Schandau abgestiegen.
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Die Abschlusswanderung am fünften Tag wurde eine Aus-
lauftour. Auf dem Panoramaweg über die Rathmannsdor-
fer Höhe gab´s noch einmal herrliche Ausblicke auf Bad
Schandau und auf die in den Vortagen erstiegenen Sand-
steinfelsen. Mittagsrast in Altendorf.
Nach der Rückkehr durch die Dorfbachklamm und dem
Besuch des Botanischen Gartens wurde der Wanderführer
noch verabschiedet, gemütlich ein Kaffee oder ein Bier ge-
trunken bevor es Anderntags zufrieden mit dem Erlebten
mittels Bus zurück ins Kinzigtal ging.
Während dieser Wanderwoche gab`s drei auch erwähnens-
werte Besonderheiten: Zwei Reiseteilnehmerinnen hatten
Geburtstag. Sie erhielten von Reinhold Waidele jeweils ein
Trompetensolo gespielt undWalter Beitz begleitete mit sei-
ner Gitarre einen lustigen Liederabend.

Kolpingsfamilie Wolfach
Familientag der Kolpingsfamilie Wolfach auf der Flößer-
wiese
Am 10. Juli 2011 lädt die Kolpingsfamilie ihre Mitglieder
und Freunde mit Anhang zu einem gemütlichen Familien-
tag auf der Flößerwiese ein. Beginn ist um 11:30 Uhr. Ein
Grill ist aufgebaut, für gekühlte Getränke ist gesorgt, mit-
zubringen ist nur das Grillgut, Besteck und Teller. Bei gu-
tem Wetter wird es ein entspannter Nachmittag an einem
lauschigen Plätzchen am Zusammenfluss von Wolf und
Kinzig. Bei schlechtem Wetter muss die Veranstaltung lei-
der ausfallen.

Wolfacher Kinzigflößer e.V.
Wer wird „Super Floßknecht 2011?“
Beim diesjährigen Floßhafenfest (16. - 18. Juli) findet am
Sonntag,17. Juli wieder ab 16.00 Uhr das Floßknechtsren-
nen statt.An diesem Nachmittag werden 10 kleine Floße an
der Stadtbrücke mit jeweils 2 Männern oder Frauen (auch
Mixed Besatzung) gestartet, die versuchen müssen, so
schnell und unbeschadet wie möglich am Ziel im Floßhafen
zu sein. Dies sieht zuerst recht einfach aus, ist es aber nicht,
und so sollten die Männer und Frauen mindestens 18 Jahre
alt sein.
Für eine dementsprechende,wasserfeste Kleidung ist selbst
zu sorgen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! Die
„Wolfacher Kinzigflößer“ wünschen sich daher eine baldi-
ge mündliche Anmeldung oder per Mail an edgar.baur@t-
online.de bis Donnerstag, 14. Juli. Teilnahmeberechtigung
nach zeitlichem Eingang der Anmeldungen.
Das Siegerpaar und die Zweit- und Drittplatzierten erhal-
ten Weinpräsente und eine Einladung zum Handwerker-
vesper am Montag.

Flohmarkt beim „Floßhafen-Fest“
Im Rahmen des diesjährigen „Floßhafen-Festes“ findet am
Samstag, 16. Juli rechts und links der Kinzig am Damm/
Allee im Stadtkern wieder ein Flohmarkt statt. Neben den
professionellen Händlern sind auch einheimische Anbieter

zugelassen. Erwachsene, wie auch Kindern müssen sich al-
lerdings beimVeranstalter, Firma Lehmann, anmelden.Tel.
07835-540766 oder mobil 0172-7615418. Die Platzmiete ist
bei der Firma Lehmann zu entrichten. Kindgerechte Ware
und deren geringerer Platzbedarf erhalten einen Sonderta-
rif.

FC Wolfach e. V.

Jahreshauptversammlung des FC 1920 Wolfach e.V.
Am Freitag, 15.07.2011 findet um 19.30 Uhr im Hotel Kur-
garten, Wolfach, unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt, wozu wir alle Mitglieder, Freunde und Förderer
desVereins recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. a.) Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden

b) Totenehrung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht mit Entlastung
5. Bericht des Abteilungsleiters Aktive
6. Bericht des Jugendleiters
7. Bericht der Tischtennisabteilung
8. Bericht der AH-Abteilung
9. Entlastung derVorstandschaft

10. Neuwahlen :
a) 2.Vorstand (für 2 Jahre)
b) 3.Vorstand (für 2 Jahre)
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c) Spielausschussvorsitzender (für 2 Jahre)
d) Jugendleiter (für 2 Jahre)
e) Abteilungsleiter Tischtennis (für 2 Jahre)
f) Festausschussvorsitzende (für 2 Jahre)
h) Bestellung / Bestätigung der Kassenprüfer

11. Ehrungen
12. Wünsche und Anträge
13. Anträge sind mindestens 8 Tage vor der Jahreshaupt-

versammlung einzureichen
DerVorstand des FC 1920 Wolfach e.V.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der
Tourist-Information Wolfach

vom 30. Mai bis 3. September 2011:
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.

Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Veranstaltungskalender
07.07.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Kurgarten
Kurkonzert der Chorgemeinschaft Wolfach/Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich zu diesem Konzert
eingeladen.

08.07.2011, 18:00 Uhr; Wolfach, Kirchplatz
Lichterfest des kath. Kindergartens St. Laurentius

09.07.2011, 18:00 Uhr; Wolfach, Martinswiese
Portugiesenfest

09.07.2011, 19:00 Uhr; Wolfach-Halbmeil, Festplatz
Sommerfest TuS Kinzigtal

09.07.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

10.07.2011, 11:00 Uhr; Wolfach-Halbmeil, Festplatz
Sommerfest TuS Kinzigtal

11.07.2011, 17:00 Uhr; Wolfach-Halbmeil, Festplatz
Sommerfest TuS Kinzigtal

11.07.2011, 19:30 Uhr; Wolfach, Marktplatz
Kurkonzert der Musikschule
12.07.2011, 10:30 Uhr; Wolfach, Rathaus
Stadtführung

Unsere Stadtführer erzählen Ihnen auf einem ca. 1,5 stün-
digen Rundgang durch die Stadt alles Wissenswerte über
900 Jahre Wolfacher Geschichte, Flösserei, Brauchtum und
vieles mehr.
UmVoranmeldung wird gebeten bis Montag, 17:00 Uhr, da
eine Mindestteilnehmerzahl von 5 Personen erforderlich
ist.
Die Stadtführungen sind barrierefrei. Anmeldungen bitte
an die Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834-835353 wolfach@wolfach.de

14.07.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Marktplatz
Kurkonzert der Stadtkapelle Wolfach
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu diesem
Konzert eingeladen, bei Regen wird die Veranstaltung ins
kath. Gemeindehaus St. Laurentius verlegt.

14.07.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

15.07.2011, 15:00 Uhr; Wolfach,
Alles Käse oder was?
Herstellung von Weichkäse. Dauer: ca. 3 Stunden; Kosten:
25,-- / Person; Anmeldung und Informationen: Tourist-In-
formation Wolfach, Tel. 07834/8353-53

15.07.2011, 19:30 Uhr; Wolfach, Kurgartenhotel
Generalversammlung des FC Wolfach

16.07.2011, 14:00 Uhr; Wolfach, Flößerpark
Floßhafenfest mit Flohmarkt

16.07.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

17.07.2011, 11:00 Uhr; Wolfach, Flößerpark
Floßhafenfest

Jede Woche in Wolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Dienstag:
Stadtführung
10:30 Uhr – Wolfach; Rathaus, Anmeldung bei der Tourist-
Information, Tel. 07834/8353-53, wolfach@wolfach.de

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
18:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich Willkomenn. Die Teilnahme ist kosten-
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los.

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Lauftreff des FC Kirnbach
17:00 Uhr – Wolfach, Sportplatz Kirnbach; Alle Gäste und
Einwohner sind willkommen

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich Willkomenn. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene sowie Reitunterricht auch
als Schnupperkurs und Ponyreiten für Kinder.
Infos unter:
Fam. Schmider, Bartleshof, 77709 Wolfach,Tel. 07834/869953;
www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,– Euro/45 Min;
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Donnerstag, 07. Juli 2011
20:00 Uhr, Kurgarten Wolfach

Bei Regen findet die Veranstaltung im
Kurgartenhotel statt!

Alle Gäste und Einwohner sind herzlich
zu dieser Veranstaltung eingeladen.

Elternbeirat des katholischen
Kindergartens St. Laurentius

Lichterfest 2011
Am Freitag, den 8. Juli 2011 lädt der Elternbeirat des
katholischen Kindergartens St. Laurentius wieder zum
alljährlichen Lichterfest auf dem Kirchplatz ein. Beginn
ist um 18.00 Uhr. Gegen 19.00 Uhr werden die Kinder des
Kindergartens die Gäste mit einer kleinen Einlage er-
freuen. Ab 20.00 Uhr sorgt die "RIVA"-Band aus Haus-
lach mit ihrem umfangreichen Schlager- und Hitreper-
toire für die abwechslungsreiche, stimmungsvolle musi-
kalische Unterhaltung. Kulinarisch kommen die Besu-
cher sicher ebenfalls auf ihre Kosten mit Grillgut, Sala-
ten, Kuchenbuffett und manch leckerem Tropfen. Der
Erlös des Festes kommt dem Kindergarten und ausge-
wählten wohltätigen Zwecken zugute. Alle Kindergar-
tenkinder mit ihren Eltern, Freunden und Bekannten,
das ganze Kindergartenteam und der Elternbeirat freu-
en sich auf einen unterhaltsamen, abwechslungsreichen
Abend und - hoffentlich - viele Gäste aus Wolfach und
Umgebung. Bei schlechtem Wetter wird im katholischen
Gemeindehaus gefeiert.

Montag, den 11. Juli 2011

19:30 Uhr

Marktplatz Wolfach

Alle Gäste und Einwohner sind herzlich
zu dieser Veranstaltung eingeladen.

Bei Regen findet das Konzert im Rathaussaal statt.
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Facts zum 1. Jazz & Swing OpenAir 2011
Erstmalig wird am Freitag auch gejazzt und geswingt
1. Jazz & Swing Open Air auf dem Moosenmättle

Mit einem neuen Konzept begeben sich die erfahrenen Organi-
satorendes„MoosenmättleOpenAir“amFreitag,den22.07.2011
auf neues Terrain. Mit dem erstmaligen Jazz & Swing Open Air
amVorabend der bekannten Rock-Veranstaltung freuen sie sich
darauf, ein weiteres Publikum auf dem Hochplateau unterhal-
ten zu dürfen. Für die erste derartige Veranstaltung auf dem
idylischen Hochplateau, greift man auf regional bekannte Grö-
ßen der Jazz- und Swingszene.
Dazu gehören zweifelsohne der Kuhbacher Helmut Dold hier
mit seinem Dixie-Quartett, der Hausacher Wahl-Freiburger
und Saxophonist Ralph Baumann, der mit weiteren Jazz-Kol-
legen als Quartett anreisen wird sowie die Ortenauer Formation
DIE SWINGER.

1. Termin: Freitag 22.07.2011
2. Location: Moosenmättle, Hochplateau über Wolfach,

Schramberg, Hornberg
3. Adresse: Moosenmättle 6, 77709 Wolfach
4. Einlass: ab 20.00 Uhr / Beginn: 20:15 Uhr
5. Eintritt: VVK Euro 10,- (zzgl. VVK-Gebühr), AK Euro 15,-

Kinder bis einschl. 12 Jahren, die sich ausweisen können,
erhalten in Begleitung ihrer Eltern freien Eintritt!

6. Programm: 3 Bands, regional
a. Ab ca. 20.15 Uhr -> Helmut Dold’s Dixie Quartett, www.

helmut-dold.de
b. Ab ca. 21.30 Uhr -> Ralph Baumann Quartett
c. Ab ca. 23.00 Uhr -> Die Swinger, www.dieswinger.de

7. Veranstalter: Liefersberg GbR / Organisation: FC Kirnbach

Alle Infos auch unter www.moosenmaettle-jazzt.de
Kontakt und Akkreditierung: Tobias Pfaff unter Tel 0179/ 49
260 54 oder t.pfaff@ereigniswerkstatt.de

Ticketvorverkauf:
Vorverkauf bei allen Geschäftsstellen des Schwarzwälder Bote
und der Lahrer Zeitung und unter der Ticket-Hotline
07423/78790 oder im Internet unter www.reservix.de

weitereVVK-Stellen:
Offenburg: Musikhaus Schlaile
Haslach: Zum Raben
Hausach: Tabakwaren Schweitzer
Hausach: Burg-Schänke
Wolfach: Sparkasse
Oberwolfach: Wolfsklause Kellerbar
Moosenmättle: Bergstüble
Hornberg: Buchhandlung Carl Aberle
Schramberg: Café & Bar Majolika
Schramberg-Sulgen: Mister Music

Moosenmättle Open Air 2011
Mit 29 Jahren eine der ältesten Open Air-Veranstaltungen
in der Ortenau
Das Moosenmättle Open Air hat eine lange Tradition in der
Schwarzwald-Region „Ortenau“. Unter der Organisation
des FC Kirnbach feiert das Open Air am Samstag, den 23.
Juli 2011 sein 29-igstes Rockspektakel.
Seit der ersten Veranstaltung im Jahre 1983 gewann das
Moosenmättle Open Air immer mehr an regionaler Bedeu-
tung und mauserte sich von einer anfangs verrückten Idee
zu einer über die Ortenau hinaus bekanntenVeranstaltung
mit Kultstatus.
Unbestritten ist die Lage desVeranstaltungsareals auf dem
ruhig gelegenen Moosenmättle, welches vonWolfach-Kirn-
bach, Wolfach-Halbmeil, Hornberg und Schramberg aus
zugängig ist. Jährlich feiern auf dem idyllischen Hochpla-
teau (800m ü.d.M.) rund 1.500 Besucher bei einem ab-
wechslungsreichen Programm eine lange und heiße Rock-
nacht.

1. Termin: Samstag 23.07.2011
2. Location: Moosenmättle, Hochplateau über Wolfach,

Schramberg, Hornberg
3. Adresse: Moosenmättle 6, 77709 Wolfach
4. Einlass: ab 17.45 Uhr / Beginn: 18:00 Uhr
5. Eintritt:VVK Euro 8,-, AK Euro 13,-
6. Programm: 8 Bands, regional, überregional, international

1. Opener Schülerband, ab ca. 18.00 Uhr
DEPOSIT (regional: Hornberg-Niederwasser)
2. NOCH NE BAND (überregional: Pforzheim), www.

myspace.com/nochneband
3. BEHIND THE MASQUERADE (überregional: Win-

nenden), www.myspace.com/behindthemasquerade
4. MANDRAGORA (international: SK-Bratislava),

www.myspace.com/mandragora777
5. SOUNDITION (überregional: Weinheim), www.

myspace.com/soundition
6. COOGANS BLUFF (überregional: Rostock), www.

myspace.com/coogansbluff
7. PLUS GUEST (international: F-Strabourg), www.

myspace.com/plusguestmusic
8. Nachtschicht, ab ca. 02.00 Uhr:

THE ORFENS (Coverrock regional: ZELL a.H.),
www.theorfens.de

7. Veranstalter: Liefersberg GbR / Organisation: FC Kirn-
bach

Alle Infos auch unter www.mooosenmaettle-openair.de

Kontakt und Akkreditierung:
Tobias Pfaff unter Tel 0179/ 49 260 54 oder t.pfaff@ereig-
niswerkstatt.de#

Ticketvorverkauf:
Vorverkauf bei allen Geschäftsstellen des Schwarzwälder
Bote und der Lahrer Zeitung und unter der Ticket-Hotline
07423/78790 oder im Internet unter www.reservix.de

weitereVVK-Stellen:
Offenburg: Musikhaus Schlaile
Haslach: Zum Raben
Hausach: Tabakwaren Schweitzer
Hausach: Burg-Schänke
Wolfach: Sparkasse
Oberwolfach: Wolfsklause Kellerbar
Moosenmättle: Bergstüble
Hornberg: Buchhandlung Carl Aberle
Schramberg: Café & Bar Majolika
Schramberg-Sulgen: Mister Music
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Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

MiMa- Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
nach Absprache unter Telefon 07834 / 94 20 möglich.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Minigolfplatz Wolfach
Bei schönem Wetter täglich von 13.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.
Während der Ferienzeiten ist die Anlage bereits ab 10.00
Uhr geöffnet.

Minigolfplatz Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
und Samstag 13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag 13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Tägliche Führungen von Dienstag – Sonntag Führungen
jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. Gruppen (5
oder mehr Personen) melden sich wie bisher unter Telefon-
Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-wenzel.de.

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Montag – Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 9. Juli – HL.AUGUSTINUS ZHAO RONG
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

– Bau-Sonderkollekte
Hl. Messe für Reiner Schamm. Gedenken
an Gertrud Neu; Hermann Schillinger;
Paul Hubrich u. Verstorb. d. Fam. Effner;
Andreas u. Emma Heizmann; Pfr. Karl
Sum; Werner Schrempp u. Sohn Reiner
Schrempp; Hermann, Frederike u. Rose-
marie Geene; Berta u. Lorenz Armbruster,
Schloßstr.; Eugen Nöltner; Raimund u.
Luise Schillinger, Halbmeil; Elmar Fredyk;
Berta u. Andreas Schillinger; Cäcilia Matt;
Holger Kröner; Erhard Müller; Paula u.
Hermann Schrempp; Waltram Oberfell;
Hilda Finkbeiner (gest.) und aller verstorb.
Angehörigen.

Sonntag, 10. Juli – 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St. Marien: Amt. Hl. Messe für Karl

Echle.Gedenken an Paul u.Franziska Groß
u. verstorb. Töchter Anna Springmann u.
Martha Dieterle; Gottfried Dieterle; Her-
mann Ries; Matthäus Dieterle u. Sohn
Bernhard; Rosa u. Wilhelm Bonath; Her-
mann Bonath u. verstorb. Angehörige.

10.00 Uhr In St. Roman: Wortgottesfeier.
anschließend Tag der ewigen Anbetung
bis 12.00 Uhr in St. Roman: Betstunden zum Tag der

Ewigen Anbetung.
Montag, 11. Juli – HL. BENEDIKTVON NURSIA
14.30 –
18.00 Uhr Tag der Ewigen Anbetung in St. Laurenti-

us
In St. Laurentius: Betstunden.

Dienstag, 12. Juli – HL. MESSEVOM TAG
Tag der Ewigen Anbetung in St. Marien
11.00 –
19.00 Uhr In St. Marien: Betstunden
Mittwoch, 13. Juli – HL. HEINRICH u. HL. KUNIGUNDE

Keine Frauenmesse wegen Frauenausflug
nach Heidelberg

Donnerstag, 14. Juli – HL. ULRICH von Zell
18.15 Uhr In St. Marien: Beichtgelegenheit.
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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20.00 Uhr St. Laurentius: Im Alten Pfarrhaus: PGR-
Sitzung

Freitag, 15. Juli – SELIGER BERNHARD
Markgraf von Baden
15.30 Uhr In St. Luitgard: Hl. Messe.
Samstag, 16. Juli – Gedenktag Unserer Lieben Frau auf
dem Berge Karmel
17.30 Uhr In St. Laurentius: Beichtgelegenheit.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse

mit Aufnahme der neuen Ministranten. Hl.
Messe für Werner Armbruster.
Gedenken an Hermann Heizmann, Talb-
lick; Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/
Schaeffer; Gestiftete Jahrtagsmessen für
Fridolin u. Pauline Lehmann; Hermann u.
Emilie Faißt; Pfr. Andreas Nock; Albert u.
Margret Wöhrle.

19.00 Uhr In St. Roman: Sonntagvorabendmesse. Hl.
Messe für Anna u. Josef Gebele. Gedenken
an Johannes u. Helena Sum; Anton Haas;
Johann Baptist Gebele (gest.).

Sonntag, 17. Juli – 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SKAPULIERFEST
9.30 Uhr In St. Marien: 1. Heimatmesse (Nachpri-

miz) von Neupriester Dr. Martin Mayer. Im
Anschluss an der Eucharistiefeier besteht
die Möglichkeit zur persönlichen Gratula-
tion. Gegen 12.00 Uhr beten wir miteinan-
der den Angelus und anschl. erteilt der
Neupriester den Einzelprimizsegen.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 06.08. 17.09.2011 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 23.10.2011 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Marien:
Samstag, 23.07.; 22.10.2011 um 17.30 Uhr
Sonntag, 04.09.2011 um 11.15 Uhr

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche:
Donnerstag, 14.07.2011; Montag, 29.08.2011.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag
von 16.30 – 18.00 Uhr.
In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

Firmvorbereitung 2011
In den nächsten Tagen werden die Einladungen unter an-
derem über die Schulen an die Jugendlichen verteilt. Zum
Eröffnungstreffen laden wir alle Jugendlichen ein, die mo-
mentan die 8. und 9. Klasse besuchen. Es findet am 18. Ju-
li 2011 um 19.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus Wolfach
statt. Ende gegen 21.00 Uhr. Die weiteren Informationen
erhaltet Ihr dann über die Einladung. Wer bis zum 13. Juli
2011 keine Einladung bekommen hat, möge sich bitte im
Pfarrbüro unter der Tel.Nr 295 sofort melden.

VORANZEIGE
EINLADUNG ZUM JAKOBUSFEST
Heute schon laden wir wieder die Gläubigen der näheren
und weiteren Umgebung sowie alle Feriengäste, die hier
weilen, zur Mitfeier des Jakobusfestes am
• Sonntag, 24. Juli 2011 und
• Montag, 25. Juli 2011, jeweils um 9.30 Uhr
herzlich ein. Die Festgottesdienste finden im Freien vor St.
Jakob statt. Die Trachtenkapelle Kinzigtal unter Leitung
ihres Dirigenten, Herrn Gábor Pajzs, wird die Gesänge mu-
sikalisch begleiten. Anschließend an die Festgottesdienste
ist auf dem Platz beim Mesnerhaus Bewirtung mit Wurst
und Wecken, am Sonntag auch mit Suppe.
Für gehbehinderte und ältere Gottesdienstteilnehmer/in-
nen, die nicht zu Fuß gehen möchten, fährt ab 8.15 Uhr ein

Kleinbus vom Platz hinter dem Reisebüro im Pendelver-
kehr zur Jakobuskapelle hinauf und nach dem Gottesdienst
wieder zurück.
Allen, die das Fest des großen Pilgerpatrons mit uns feiern,
wünschen wir dabei besinnliche und stärkende Rast.

EWIGE ANBETUNG in unserer Seelsorgeeinheit
Die ewige Anbetung ist eine Form der ununterbrochenen
Verehrung des im eucharistischen Brot gegenwärtigen
Herrn. Innerhalb einer Diözese wird im Wechsel von Ort zu
Ort ohne Unterlass Anbetung gehalten. Seit dem 16. Jahr-
hundert ist diese Form verbreitet. In der Erzdiözese Frei-
burg hat sie Erzbischof Hermann von Vicari im Jahr 1855
eingeführt, in einer Zeit schweren Ringens um die Freiheit
der Kirche. Alljährlich eröffnet der Erzbischof am Fest der
Erscheinung des Herrn im Freiburger Münster die Ewige
Anbetung.
In unserer Seelsorgeeinheit ist der Tag der Ewigen Anbe-
tung am
• Sonntag, 10. Juli 2011 in St. Roman

nach dem Wortgottesdienst bis 12.00 Uhr
• Montag, 11. Juli 2011 in St. Laurentius

von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
• Dienstag, 12. Juli 2011 in St. Marien

von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Die ewige Anbetung ist eine Gelegenheit, sich einmal Zeit
zu nehmen für Jesus.Vor ihm da zu sein, ein wenig Ruhe bei
ihm zu finden, ihm die Not und die Last des Lebens in die
Hand zu geben, ihm für das Gute und das Glück zu danken,
ihn zu lobpreisen für seine Nähe, seine Menschlichkeit und
Freundlichkeit – diese Möglichkeit schenkt und der Herr.
Es gibt auch viele Anliegen, in denen wir den Herrn bitten
können: die Kirche braucht seinen Geist, damit sie den
richtigen Weg in der Zeit findet. Es gibt zu wenig geistliche
Berufe. In unserem Land und auf der ganzenWelt brauchen
die Menschen Gerechtigkeit und Frieden und hoffen auf die
Bewahrung der Schöpfung. Alle haben auch ihre persönli-
chen Wünsche, die sie im Gebet vor Gott hintragen können.
So sind alle Pfarrgemeindemitglieder herzlich eingeladen,
an der Ewigen Anbetung teilzunehmen.

FERIENVERTRETUNG
Während des Urlaubs unseres Stadtpfarrers, Herrn Benno
Gerstner, (von Montag 08. August bis einschl. Freitag, 02.
September 2011) wird wieder Herr Pfarrer Dennis Fernan-
des aus Indien, der schon die Ferienvertretung im Jahre
2009 übernommen hat, als Vertreter den priesterlichen
Dienst in unserer Seelsorgeeinheit übernehmen, Nehmen
sie ihn bitte wieder freundlich auf. Wir wünschen Pfarrer
Dennis Fernandes einen guten Aufenthalt und Gottes Se-
gen für seinen priesterlichen Dienst in unseren Pfarreien.

Lichterfest des Elternbeirats des Kath. Kindergartens St.
Laurentius Wolfach
Liebe Pfarrmitglieder,
der Elternbeirat des katholischen Kindergartens St. Lau-
rentius Wolfach veranstaltet dieses Jahr wieder sein „Lich-
terfest“ am Freitag, 8. Juli 2011 auf dem Kirchplatz. Dazu
sind Sie alle herzlich eingeladen. Das Fest beginnt um 18.00
Uhr. Gegen 19.00 Uhr werden die Kinder vom Kindergar-
ten mit einer kleinen Einlage alle erfreuen und ab 20.00
Uhr spielt die „RIVA“-Band aus Haslach wieder zum Tanz
auf.

Es wird sicher wieder ein unterhaltsamer, abwechslungs-
reicher Abend mit Musik, Tanz, guten Gesprächen, Grill-
gut, Salat und einem leckeren Tropfen.
Der Elternbeirat würde sich riesig freuen, wenn Sie und
Ihre Familie, Freunde und Bekannte am Fest teilnehmen
könnten.
Bei schlechtemWetter findet das Fest im Gemeindehaus St.
Laurentius statt.
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KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT
WOLFACH/HALBMEIL
Flohmarkt beim Floßhafenfest
Die Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil beteiligt
sich auch in diesem Jahr am Flohmarkt beim Floßhafenfest
am Samstag, 16. Juli 2011. Der Erlös dieser Aktion wird
Herrn Pfarrer Dennis für Indien mitgegeben.

Familientag der Kolpingsfamilie Wolfach
auf der Flößerwiese
Am Sonntag, 10. Juli 2011, lädt die Kolpingsfamilie ihre
Mitglieder und Freunde mit Anhang zu einem gemütlichen
Familientag auf der Flößerwiese ein. Beginn ist um 11.30
Uhr. Ein Grill ist aufgebaut, für gekühlte Getränke ist ge-
sorgt, mitzubringen ist nur das Grillgut, Besteck undTeller.
Bei gutem Wetter wird es ein entspannter Nachmittag an
einem lauschigen Plätzchen am Zusammenfluss von Wolf
und Kinzig. Bei schlechtem Wetter muss die Veranstaltung
leider ausfallen.

Rosenkranz
In St. Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St. Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St. Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl. Messe.

Achtung!
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, 13. Juli 2011
wegen Frauenausflug geschlossen.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Dankschreiben für Spenden zur Kirchenrenovation
St. Laurentius
Liebe Mitglieder unserer Pfarrgemeinde St. Laurentius,
viele von Ihnen haben unseren Spendenaufruf zur Kir-
chenrenovation wahrgenommen und haben uns mit Spen-
den bedacht.Von Herzen danken wir Ihnen allen dafür und
würden uns freuen, wenn Sie auch in Zukunft unsere An-
liegen ideell und finanziell unterstützen würden.Vor allem
bedanken wir uns auch bei den zwei anonymen Spendern,
die uns 1 x 500 Euro und 1x1.000 Euro zukommen ließen.
Im Namen Ihrer dankbaren Pfarrgemeinde St. Laurentius
– Ihr Pfarrer
Benno Gerstner

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 10.07.2011, Tauferinnerungs-Gottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß, gleichzeitig Ki-

gomäuse (ab 2 J) + Kindergottesdienst (6-
13J) mit gemeinsamem Beginn im Gottes-
dienst

19.00 Uhr kath. Kirche in Schapbach ökumenischer
Ü30 Gottesdienst

Ü30-Gottesdienst
Unser „Ü30-Gottesdienst“ wendet sich an katholische und
evangelische Menschen, die über 30 Jahre alt sind, aber

weiterhin gerne moderne christliche Lieder singen. Der
erste ökumenische Ü30-Gottesdienst fand im April in der
evang. Kirche in Wolfach zum Thema „Turm von Babylon“
statt. Nun laden wir zum 10.Juli um 19.00 Uhr in die ka-
tholische Kirche in Schapbach ein. Es ist ein Gottesdienst
für das ganze Kinzigtal und die Seitentäler, fühlen Sie sich
also alle herzlich willkommen, auch wenn Sie dahin ein
paar Kilometer fahren müssen! Wir singen und beten und
lassen uns anregen, über die Taufe nachzudenken. In 2000
Jahren sind viele Bräuche entstanden, die deutlich machen
wollen, was uns die Taufe bedeutet. Darum geht es im Got-
tesdienst, und so wird es für jede und jeden eine Erinne-
rung an die eigene Taufe, also ein kleiner „Tauftag“.

Landesweiter Taufsonntag am 10. Juli
In einem ganz großen Rahmen steht der Sonntag am kom-
menden Sonntag: Deutschlandweit wurde das Jahr 2011
zum Jahr der Taufe ausgerufen. Am 10.Juli sollen in mög-
lichst vielen Kirchen Taufen stattfinden. Das Jahr der Tau-
fe steht wiederum im Zusammenhang der 10 Jahre, in de-
nen sich die evangelischen Kirchen in Deutschland auf das
500 jährige Jubiläum der Reformation im Jahr 2018 vorbe-
reitet. Sicher wird dieses Ereignis auch in den Medien sei-
nen Niederschlag finden.
Da sich in Wolfach für diesen Sonntag niemand zur Taufe
angemeldet hat, feiern wir einen Tauf-Erinnerungs-Got-
tesdienst. Dazu wäre es schön, wenn möglichst viele Got-
tesdienst-Teilnehmer, besonders die „alten“ und „neuen“
Konfirmanden, ihre Taufkerze dabei hätten.Aber auch oh-
ne Taufkerze sind Sie natürlich willkommen. Herzliche
Einladung dazu!

Montag, 11.07.2011
19.30 Uhr Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum,

Infos Frau Buchta, Tel 6207

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

So, 10.07.2011
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Jenkner

Herr Pfr. i. R. Hans Jenkner ist zusammen mit seiner Frau
als Kurprediger zu Gast im Wolftal und wird noch bis Mit-
te Juli jeden Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst in der Frie-
denskapelle halten. Nach dem Gottesdienst Gelegenheit
zum Kirchkaffee. Zur Friedenskapelle geht es gegenüber
der Kurklinik steil den Berg hoch.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, Tel 07834-6922, Fax:
07834-869249, www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 10.07.
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.Voß

Grillnachmittag der Senioren wir verlegt
Der Grillnachmittag der Senioren wird vom 14.07. auf
Donnerstag, den 21.07. verschoben.
Beginn ist um 14.30 Uhr beim alten Schulhaus in Kirn-
bach

Einladung zum Ü30-Gottesdienst:
Auch die Kirnbacher sind herzlich zum Ü30-Gottesdienst
eingeladen. Nähere Informationen dazu finden Sie unter
den kirchlichen Nachrichten der Wolfacher evangelischen
Gemeinde.
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Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 10.07.2011
09:30 Uhr Gottesdienst in Schiltach
Mittwoch, 13.07.2011
20:00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs mit demThema: „Stephanus, ein

Vorbild für Christen“ – Apostelgeschichte
6:8

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischerThemen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Was bewirkt die biblische Wahr-
heit in unserem Leben?“. – Römerbrief 12:
1 + 2

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Sich als Familie bereithalten“
– Lukasevangelium 12:40

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07832 - 4864
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Sprechtage

VDK Geschäftsstelle Offenburg
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann findet statt in:
Hausach im Rathaus, Hauptstr. 40,
2.OG, Zimmer 6 (Trauzimmer)
Mittwoch den, 06. Juli In der Zeit von 9 -11 Uhr
Bitte vormerken: am Mittwoch den, 03. Aug. fällt der
Sprechtag aus!!
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung
Bei Fragen oder Infos erreichen Sie die VdK SRgGmbH Ge-
schäftsstelle Offenburg unter der Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Sprechtag der französischen Arbeitsverwaltung
Pôle Emploi bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg

Seit Januar 2010 bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg
einmal monatlich einen Sprechtag mit einem zweisprachi-
gen Berater des Pôle Emploi Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Ar-
beitslosigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in indivi-
duellen Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fra-
gen oder zu der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in
Frankreich besteht, sondern auch zum Thema Arbeitssuche
beidseits des Rheins sowie zu grenzüberschreitender Mobi-
lität während der Arbeitslosigkeit.
Die nächsten Sprechtage finden am 19.07.2011 und am
16.08.2011 jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg statt.
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Stras-
bourg sind telefonisch, per Email oder vor Ort unbedingt
erforderlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11, 77694 Kehl
Tel. D: 07851/ 94790, Tél. F : 03 88 76 68 98
EMail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Termine und Informationen unter www.dort-ortenau.de.
Am Donnerstag,14. Juli, finden folgende Veranstaltungen
statt:

Führung mit geistigem Genuss
Rundgang durch eine Obstanlage mitVerkostung von erle-
senen Bränden und Likören sowie handgefertigten Prali-
nen. Beginn: 15 Uhr, Nordrach, Heidenbühl 2. Die Teilnah-
me kostet 5 Euro. Anmeldungen bis zum 13. Juli unter
07838/663.

Burgführung „Hohengeroldseck“
Führung durch die Burgruine „Hohengeroldseck“. Treff-
punkt ist um 16 Uhr in Seelbach. Die Teilnahme kostet 2
Euro. Das Essen und die Getränke sind nicht im Preis mit-
einbegriffen. Anmeldungen unter 07823/949455.

Ausstellung „Phänomen Informel“
Rundgang durch die Ausstellung inklusive einem Glas
Wein. Treffpunkt: 18 Uhr in Durbach, Almstraße 49. Der
Eintritt kostet 10 Euro. Anmeldungen bis zum 08. Juli un-
ter 0781/93201403.

Klosterführung in Schuttern
Führung durch die Klosterkirche Schuttern und das In-
formationszentrum der ehemaligen Rechtsabtei Schuttern
im Pfarrhaus. Treffpunkt: 18 Uhr in der Klosterkirche in
Schuttern. Die Teilnahme kostet 2 Euro. Anmeldungen bis
zum 12. Juli unter 07821/62025.

SommerlicheVersuchung: Rosé und Weißherbst
Weinverkostung von neun Rosé-Weinen mit Harry Appen-
zeller.Treffpunkt: 19 Uhr in Offenburg, Fit for work Beruf-
liche Bildung GmbH, Freiburgerstraße 6. Die Teilnahme
kostet 17 Euro. Anmeldungen bis zum 11. Juli unter
0781/9481083.

Vollmondwalk
Wanderung im Mondschein mit einem Vesper. Treffpunkt
ist um 20 Uhr auf dem Wanderplatz „Schwarzer Adler“ in
Zell a. H. Die Teilnahme kostet 6 Euro. Anmeldungen bis
zum 14. Juli unter 07835/636947.

Krimilesung mit mörderischem 3-Gänge-Menü in 3 ver-
schiedenen Restaurants
Mörderische Gerichte passend zu einem Kurzkrimi. Erstes
Station ist um 19 Uhr der Gasthof Hubertus in Oberhar-
mersbach.. Die Teilnahme kostet 24 Euro (ohne Getränke).
Anmeldungen bis zum 13. Juli unter 07837/277.

Weiterbildung

Weiterbildung
für Kaufleute, Meister, Techniker und Sonstige mit Fach-
prüfung durch Abendstudium zum BetriebswirtVWA
Aufstieg ohne Aufgabe des Arbeitsplatzes bis heute über
19.000 Absolventen allein in Baden-Württemberg
70 % sind mittlerweile in Führungspositionen!
98 % würden es wieder tun!
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendi-
ges Zusatzwissen in vielenVerwaltungen und Betrieben.
Die Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Freiburg,
Zweigakademie Offenburg, bildet seit Jahren erfolgreich
Fach- und Führungskräfte aus bzw. weiter. Durch eine
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breite Trägerschaft und durch das universitäre Niveau der
Studiengänge ist die Akzeptanz der VWA-Abschlüsse bei
Unternehmen besonders hoch.
Arbeitgeber schätzen die Kombination von wissenschaftli-
cher Ausbildung und praktischer beruflicher Erfahrung.
Sie bescheinigen VWA-Absolventen Durchhaltevermögen
und Leistungsbereitschaft.

Das Studium zum Betriebswirt VWA bietet die Möglich-
keit:
– drei Jahre lang berufsbegleitend an 2 Abenden proWoche

an der Hochschule Offenburg (Montag und Mittwoch von
18:00 bis 21:15 Uhr) fachliche Kenntnisse und Methoden
zu vertiefen und Führungseigenschaften zu erwerben,

– sich in den Bereichen Betriebs- undVolkswirtschaftsleh-
re sowie Rechtswissenschaft fortzubilden, auch ohne Ab-
itur

– die für höherwertigeTätigkeiten notwendigen Einsichten
zu gewinnen, sowie übergreifende Zusammenhänge zu
erkennen und die Fähigkeit zur Lösung komplexer Prob-
leme zu erlangen und

– das Erlernte sofort am Arbeitsplatz umzusetzen.

Investieren Sie in Ihre berufliche Zukunft.

Zulassungsvoraussetzungen:
– abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder
– abgelegte Meisterprüfung oder
– staatlich anerkannte Fachprüfung auf einem Berufsge-

biet und
– berufliche Praxis.

Bei der Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Freiburg,
Zweigakademie Offenburg, beginnt
im September 2011 an der Hochschule Offenburg, Badstr.
24, Bau B, Raum 012, ein neuer Studiengang für Anfänger.

Infoabend: 12. Juli 2011 um 18:00 Uhr;
Ort: Hochschule Offenburg, Badstr. 24
Bau B, Raum 013

Informationsunterlagen können angefordert werden:

1)VWA-Hauptgeschäftsstelle, Haus der Akademien,
Eisenbahnstr. 56, 79098 Freiburg,
Tel.-Nr. 0761/3867314
Fax: 0761/3867333; E-mail: zaehringer@vwa-freiburg.de
oder kroll@vwa-freiburg.de

2) Zweigakademie Offenburg:
Werner Fuchs, Neuer Weg 2, 77799 Ortenberg
Fax: 0781-9486129,
E-mail: fuchs.vwa-offenburg@t-online.de.“

Gewerbe Akademie Offenburg
Info-Abend Bilanzbuchhalter in der Gewerbe Akademie
Die Gewerbe Akademie Offenburg beginnt am 4. Oktober
einen Lehrgang zum Bilanzbuchhalter. Diese Fachkräfte
sind für die reibungslose Organisation und den Ablauf der
Buchhaltung verantwortlich. Sie erstellen kurzfristige Fi-
nanzplanungen, überwachen die Einnahmen- und Ausga-
benentwicklung, wickeln den Zahlungsverkehr ab und be-
arbeiten Vorgänge im Mahnwesen und im Inkassobereich.
Gleichzeitig untersuchen sie die Unterschiede zwischen
HGB und IFRS und lernen die internationalen Rechnungs-
legungsvorschriften (Grundlagenteil) anzuwenden.
Zu diesem Fortbildungsangebot findet am Montag, 18. Juli
ab 18.00 Uhr ein Info-Abend in der Gewerbe Akademie
Offenburg, Wasserstraße 19, statt. Wer daran teilnehmen
möchte, sollte zuvor sich bei Bärbel Hoffmann, Telefon
0781 / 793 115 anmelden.

IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein
Industriemeister Kunststoff & Kautschuk
Ein Prüfungslehrgang "Geprüfter Industriemeister Kunst-
stoff und Kautschuk" wendet sich an Facharbeiter der
Branche. Lehrgangsstart ist der 22. November im IHK-
Bildungszentrum Südlicher Oberrhein in den Räumen der
Gewerbeschule Emmendingen.Wer mehr wissen will, kann
sich auf einer der beiden Informationsveranstaltungen am
19. Juli im IHK-Bildungszentrum Offenburg, sowie am
Donnerstag, 21. Juli, im IHK-Bildungszentrum Freiburg,
jeweils ab 17.00 Uhr ausführlich beraten lassen.
Industriemeister Kunststoff und Kautschuk sind bei der
Herstellung etwa von Spritzguss- oder Gummiprodukten
wesentlich verantwortlich für die Planung, Durchführung
und Kontrolle der Produktionsabläufe. Die Industriemei-
ster prüfen Angebote, erstellen Zeitpläne, planen und ver-
bessern Arbeitsabläufe und kontrollieren die Endproduk-
te. Zu den Aufgaben gehören auch die Kalkulation und der
Einkauf von Rohstoffen. Darüber hinaus sind Industrie-
meister Kunststoff und Kautschuk Mitarbeiter für die Aus-
bildung zuständig. Industriemeister Kunststoff und Kau-
tschuk verfügen über fundierte betriebswirtschaftliche
Kenntnisse: etwa in der Budgetplanung, dem Qualitätsma-
nagement und der Mitarbeiterführung.
Näheres, Beratung und Anmeldung beim IHK-Bildungs-
zentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-9203- 0 und
0761-2026-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Erfinderberatung
Die IHK Südlicher Oberrhein bietet an jedem dritten Don-
nerstag im Monat eine kostenlose Beratung zu den Themen
Schutzrecht, Patente, Marken und Gebrauchsmuster, sowie
deren Durchsetzung undVerwertung in der unternehmeri-
schen Praxis an. Die Beratungen werden in Zusammenar-
beit mit Patenanwälten aus der Region durchgeführt. Der
nächste Beratungstermin ist am Donnerstag, 21.07.2011
bzw. am 18.08.2011.
Die halbstündigen Beratungsgespräche finden vormittags
in der Hauptgeschäftsstelle in Lahr, nach vorheriger Ter-
minabsprache statt.
Einzeltermine können mit Herrn Patrick Pohnke,Tel.07821
/ 2703-631, Email: patrick.pohnke@freiburg.ihk.de verein-
bart werden.

fit for work Berufliche Bildung GmbH
im Bildungspark
Freiburger Straße 6
77652 Offenburg

Geprüfte/r Betriebswirt/in (bSb) am 08. August 2011
Zielgruppe:
Menschen, die sich die Basis für die Übernahme von Füh-
rungsverantwortung sowie die Leitung anspruchsvoller
Projekte erarbeiten möchten

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Start: 08. August 2011
Weiterbildung dauert 12 Monate
Mittwoch: 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr

Europäischer Wirtschaftsführerschein EBC*L
Stufe A laufender Einstieg

Zielgruppe:
Alle Nicht-Kaufleute, die sich betriebswirtschafliches
Kernwissen aneignen wollen

Termin, Unterrichtszeiten, Dauer:
Laufender Einstieg
Weiterbildung dauert 4 Wochen
Di. – Fr.: 18.00 – 21.15 Uhr
Samstag: 08.45 – 12.00 Uhr
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Finanzierung:
Die Maßnahmen können über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme ande-
rer öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung,
Rentenversicherung) finanziert werden. Auch ein Zuschuss
über die Bildungsprämie ist möglich.

Ansprechpartnerin: Elke Eble Tel. 0781-9322480
kontakt@fitforwork-bb.de
www.fitforwork.de

Betreuungskraft m/w ab 11. Juli 2011

Zielgruppe:
Menschen die sich für die Arbeit mit beaufsichtigungs- und
betreuungsbedürftigen Menschen mit demenzbedingten
Fähigkeitsstörungen, geistigen Behinderungen oder psy-
chischen Erkrankungen interessieren.

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
11.07.2011 bis 19.09.2011
Montag – Freitag: 08.15 – 12.30 Uhr

Fertigungstechnik Metall (Vollzeit) Übungswerkstatt mit
laufendem Einstieg

Zielgruppe:
Arbeitssuchende aus dem Metallbereich, sowohl Fachar-
beiter als auch Bewerber mit Anlernkenntnissen.

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
5 Module a 20 Tage bei fit for work
1 Monat Praktikum im Betrieb
Montag – Freitag: 085.00 – 16.00 Uhr

Finanzierung:
Die Maßnahmen können über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme ande-
rer öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung,
Rentenversicherung) finanziert werden. Auch ein Zuschuss
über die Bildungsprämie ist möglich.

Ansprechpartnerin: Eleonore Dietrich Tel. 0781-9322480
kontakt@fitforwork-bb.de
www.fitforwork.de

Bildungszentrum Offenburg
Dialog im Kloster
Wertmaßstäbe der Polizei in einem demokratischen
System
In ihrer Reihe: „Worauf ich Wert lege“ laden die Citypasto-
ral Offenburg, die kirchlichen Bildungswerke und das
Kloster Unserer Lieben Frau am Sonntag, 17. Juli um 17.30
Uhr zum nächsten „Dialog im Kloster“ ein. Gefordert an
vielen Fronten… das ist die Polizei zunehmend. Stuttgart
21, Platzverweise, Castortransporte, nächtliche Ruhestö-
rungen oder Gewalttätigkeiten - in unterschiedlichsten Si-
tuationen müssen Polizistinnen und Polizisten ihren Dienst
tun.Von diesen Erfahrungen wird Reinhart Renter, der lei-
tende Polizeidirektor der Polizeidirektion Offenburg be-
richten. Vor allem wird Gelegenheit sein, darüber mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Beginn der ökumenischen
Veranstaltung ist mit einer Meditation um 17.00 Uhr in der
Klosterkirche.

Die Veranstaltungsreihe „Worauf ich Wert lege“ lädt dazu
ein, den Fragen unserer Zeit nach zu gehen,
• sie anzunehmen, sie bei sich ankommen zu lassen,
• Meinungen dazu zu hören, ins Gespräch zu kommen,
• abzuwägen, Neuorientierung zu bekommen.
Kompetente Menschen aus unterschiedlichen Bereichen
von Gesellschaft, Politik und Kirche geben Impulse für den
Dialog.

Termin: Sonntag, 17. Juli 2011, 17 Uhr
Veranstaltungsort: Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Str.
9, Offenburg (Eingang links von der Klosterkirche)
Veranstalter:
Citypastoral Offenburg – c-punkt
Kloster Unserer Lieben Frau, Offenburg
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Katholisches Bildungszentrum Offenburg

Infos: beim Katholischen Bildungszentrum Offenburg
unter 0781/925040 oder per E-Mail: info@bildungszen-
trum-offenburg.de.

Kfm. Berufsbildungsstätte
des DHV e. V. Lernbüro Lahr

Chance für alle die im kaufmännischen Bereich eine Aus-
bildung suchen.
Umschulung/Ausbildung Bürokauffrau/mann ab 01.Sept.
2011 im DHV-Lernbüro Lahr als Selbstzahler oder durch
Förderung verschiedener Kostenträger.
Der Beruf der Bürokaufleute ist ein Schlüsselberuf der es
Ihnen ermöglicht in den verschiedensten Wirtschaftszwei-
gen und Branchen tätig zu werden. Bürokaufleute sind in
kaufmännischer, verwaltungstechnischer und organisatori-
scher Art tätig. Wir bieten für alle die eine abgeschlossene
Schulausbildung haben, die bereits ohne Berufsabschluss
berufstätig waren, die aus bestimmten Gründen den erlern-
ten Beruf nicht mehr ausüben können, Berufsrückkehrer/-
in, die sich neu orientieren wollen oder die einen Berufsab-
schluss im kaufmännischen Bereich anstreben eine Ausbil-
dung/Umschulung mit anerkannten IHK-Abschluss im
Ausbildungsberuf Bürokauffrau/mann.
Die Ausbildung/Umschulung dauert in Teilzeit 29 Monate.
Sie haben hierdurch die Möglichkeit den Berufsabschluss
neben Ihrer bisherigen Tätigkeit zu erwerben. Die Ausbil-
dung/Umschulung ist in 20 Monate Lernbüro und ein an-
schließendes 9-monatiges Praktikum gegliedert. Im DHV-
Lernbüro Lahr werden Sie in Form einer Übungsfirma
ausgebildet. Wir legen großen Wert auf praxisorientiertes
und selbstständiges Arbeiten. Im anschließenden 9-mona-
tigen Praktikum besteht die Möglichkeit Ihre erworbenen
Fähigkeiten und ihr Wissen in der freien Wirtschaft einzu-
setzen und den Praktikumsbetrieb als späteren Arbeits-
platz zu sichern.Während der gesamten Dauer der Ausbil-
dung/Umschulung besuchen Sie die kaufmännische Be-
rufsschule Lahr.
Anmeldung und weitere Informationen erhalten Sie im
DHV-Lernbüro Lahr, Weinbergstr. 1,
77933 Lahr, Lernbüroleiterin Friederike Kaufmann, Tel.:
07821 983803, E-Mail: F.Kaufmann@kabi-dhv.de. Informa-
tionen sind auch im Internet unter www.kabi-dhv.de ab-
rufbar.

Was sonst noch interessiert

Stundenweise Betreuung gesucht?
Auch hier sind sie bei uns bestens aufgehoben. Weitere In-
fos zu Zeiten und Bedingungen erteilt gerne Frau Kübel
(07831 / 966 164).

Unser Pflegeteam
Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831 / 966 164 oder direkt im CaféVetter, Lindenstr.
6, Hausach.
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Stammtisch am Mittwoch
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

www.brenzheim.de Übersicht der Speisepläne
Unsere Angebote sind auf unsererWebseite ersichtlich. Ne-
ben unserem sehr gut ausgefallenen Qualitätsbericht gibt
es auch die aktuellen Speisepläne für das Heim und das
Essen auf Rädern. Einfach mal reinschauen und Appetit
holen!

Kurzzeitpflege - der Kurzurlaub im Heim –
auch als Probewohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren
wird die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen.
Besonders in der Ferienzeit bietet die Kurzzeitpflege eine
gute Möglichkeit selbst einen Urlaub von der Pflege zu
nehmen und die Sicherheit zu haben, dass eine gute Unter-
bringung gewährleistet ist. Gerne informieren wir sie in
einem persönlichen Gespräch über den Kurzurlaub in
Heim. Unser Pflegedienstleiter Herr Jehle gibt ihnen gerne
alle Auskünfte unter 07834 / 838 516.

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim Wolfach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser.
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter 07834
/ 83 850 entgegen.

Landschaftspflege und Flächenmanagement
Für die im November 2010 zur Erstpflege beantragten Flä-
chen in Wolfach und Lauterbach liegen die Zuwendungs-
bescheide vor und die Aufträge zur Umsetzung wurden
vergeben.
Eine weitere bereits brachliegende Fläche in Wolfach /
Kirnbach mit einer Größe von ca. 0,5 ha konnte zur Bewirt-
schaftung mit Schafen und Ziegen vermittelt werden. Die
Beweidung erfolgt bereits im laufenden Jahr, eine Erst-
pflege der Randbereiche zurVerbesserung der Bewirtschaf-
tungsbedingungen wird im Herbst 2011 mit Selbstwerbern
durchgeführt.
Für die Errichtung einer Elektrozaunanlage zur Eingren-
zung einer Weidefläche im Umfang von ca. 5 ha (Stall-
standort), ebenfalls in Wolfach / Kirnbach, konnte noch
kurz vor Antragsschluss eine Förderung über LEADER er-
wirkt werden.
Auch in diesem Jahr sind Springkrautaktionen geplant:
Im Schiltacher Kuhbach wird die ca. 80-köpfige Gruppe
Auszubildender von Hansgrohe eine Aktion durchführen,
die durch den BUND Schiltach / Schenkenzell und den
LEV organisiert und geleitet wird.
In Lauterbach sind in Zusammenarbeit mit dem Forst Ak-

tionen mit einer internationalen Studentengruppe geplant.
Auch die Pflege von Mooren, die von der Verbuschung be-
droht sind, steht auf dem Programm.

Kommunikation / Öffentlichkeitsarbeit
Der LEV als Sprachrohr für die Anliegen der Landwirt-
schaft
Der Entwicklung der gemeinsamen Agrarpolitik nach 2013
wird vielfach mit Sorge entgegen gesehen. Aus diesem Grund
wurde Kontakt zu der Abgeordneten des EU-Parlaments und
Mitglied des Landwirtschaftsausschusses Frau Elisabeth
Jeggle hergestellt. Die Positionierung der zwangsläufig klein-
bäuerlichen Betriebe im Schwarzwald im Hinblick auf die
Situation in anderen EU-Staaten sollte gemeinsam diskutiert
werden.
Sehr spontan wurde daraufhin der Ausschuss des LEV am 15.
Februar 2011 zu einem zweistündigen Gespräch mit Frau
Jeggle nach Straßburg eingeladen.
Dem dort ausgesprochenen Wunsch eines Gegenbesuchs, um
die Besonderheiten der Region mit den typischen landwirt-
schaftlichen Betrieben vorzustellen, wurde entsprochen, und
Frau Jeggle kündigte sich für Freitag, den 10. Juni 2011 an.
Beginnend mit einem kleinen Imbiss beim Schwenkenhof in
Schiltach setzte die aus Vertretern der Landwirtschaft, Kom-
munen, Behörden und Politik bestehende Gruppe ihre kleine
Rundreise auf dem Höfenhof fort, wo vor allem die vielfältige
und sehr multifunktional aufgestellte Landwirtschaft des
Schwarzwalds Themenschwerpunkt war. Der nächste Halt
wurde im Rohrbach eingelegt, um die sich noch im Bau be-
findliche neue Stallanlage des Milchviehbetriebs von Rose-
marie Sum zu besichtigen.Angesprochen wurde hier vor allem
die Bedeutung der Investitionsförderung auch kleiner Betrie-
be.
Das über das Ökokonto finanzierte Ziegenweideprojekt der
Stadt Schramberg und die aktuelle Situation der Schäfereibe-
triebe waren anschließende Punkte der Informationstour, die
im Oberen Kirnbach in Schramberg ihren Ab-schluss fand.
Zielsetzung dieserVeranstaltung war, denVertretern von Poli-
tik und Behörden den Eindruck zu vermitteln, dass die Tätig-
keit von Landwirten in aufwändig zu bewirtschaftenden Ge-
bieten wie dem Schwarzwald sehr stark dem Allgemeinwohl
dient und Grundlage für die Lebensqualität der Bevölkerung
und für den Tourismus als Wirtschaftsfaktor darstellt.
Die Mitgliederreise des LEV insVorarlbergerland nach Öster-
reich findet vom 07. bis 08. Oktober 2011 statt. Geplant ist ein
Besuch der Landwirtschaftsschule in Hohenems, Landesrat
Erich Schwärzler wird zu diesem Termin dazukommen. Wei-
terhin steht der Besuch des Biosphärengebiets „Großes Wal-
sertal“ auf dem Programm mit Informationen über das Zie-
genweideprojekt „Alpe Sera“ und einer geführten Exkursion
zu unterschiedlichen landwirtschaftlichen Betrieben der Re-
gion.
Zielgruppe Kinder / Jugendliche:
Das durch den Naturpark geförderte Projekt „Vom Bauernhof
frisch auf den Tisch“ stößt bei den Schulen nach wie vor auf
Interesse, so ist aktuell eine Aktionen mit der Rötenberger
Grundschule geplant, die in vier Gruppen Bau-
ernhöfe in Hardt und Tennenbronn besuchen wird.
Das Grundschulprojekt Schiltach befindet sich dieses Jahr in
der zweiten Phase: Die Erstklässler werden wie die Vorgänger
im letzten Jahr Kürbisse von der Saat bis zur Ernte betreuen.

Die zweite Klasse be-
schäftigt sich mit dem
Lebensraum Streu-
obstwiese, der spiele-
risch aufgearbeitet in
drei Aktionen im Ge-
lände sowie durch
Aufgaben für Unter-
richt und Zuhause für
die Natur begeistern
und die Zusammen-
hänge der einzelnen
„Bausteine“ begreif-
bar machen will. Or-
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ganisation und Durchführung liegen beim Jugendbüro
Schiltach und dem LEV. Die Gelände-Termine werden
durch Landwirte, BUND sowie Obst- und Gartenbauver-
ein begleitet.

Veranstaltungen / Seminare
Am 25. März 2011 wurde der „Workshop Zaunbau“ in
Wolfach / Kirnbach veranstaltet. Referent Siegbert Lam-
parter erläuterte knapp 25 Teilnehmern die Funktionswei-
se einer Elektrozaunanlage nach dem Gallagher-System
sowie die effektive Sicherung einer Weidefläche mit mobi-
len Zaunanlagen. Dabei betonte er die Bedeutung einer
angemessenen Stromversorgung unter Berücksichtigung
der Zaunlänge und des Verbuschungsgrads des Geländes,
wobei insbesondere auf die Ausreichende und korrekt an-
gebrachte Erdung zu achten ist.
Um Verbraucher auf ein hochwertiges heimisches Produkt
aufmerksam zu machen und Direktvermarktern Tipps zur
Weitergabe an ihre Kunden an die Hand zu geben, wurde
am 05. April 2011 die Kochveranstaltung „Leckeres mit
Schaf und Ziege“ mit Andreas Schneider im Gasthof Rössle
in Seedorf angeboten.
Bei derVeranstaltung „Gesunde Schaf- und Ziegenherden
in Theorie und Praxis“, die am 30. April 2011 auf dem Be-
trieb Lehmann in Aichhalden stattfand, informierte Tier-
zuchtberater Peter Dutt die zahlreich erschienenen Inter-
essierten aus der Region, welche Kriterien bei der Auswahl
von Tieren zur Weiterzucht berücksichtigt werden müssen.
Auch für kleine Betriebe ist eine Auslese des Tierbestands
eine wichtige Praxis. Dr. Dieter Spengler vom Schafher-
dengesundheitsdienst informierte anschließend über Tier-
kennzeichnung und die Erkennung und Behandlung der
gängigen Tierkrankheiten und -seuchen.
Am 26. Mai 2011 fand zum wiederholten Mal eine Zerlege-
schau im mittlerweile von Rainer Siedler modernisierten
Schlachthaus in Ippichen in Wolfach statt. Ziel dieser Ver-
anstaltungen ist es, parallel zu der Zerlegung einer Rin-
derhälfte über die Handhabung und Verwendung der ein-
zelnen Fleischstücke zu informieren. Dadurch soll vor al-
lem auch den Verbrauchern die Möglichkeit gegeben wer-
den, mehr Sicherheit im Umgang mit größeren Rind-
fleischmengen, wie es von den meisten direkt vermarkten-
den Landwirten abgegeben wird, zu erlangen.
Mit Christina Romer als fachkundige Referentin waren am
04. Juni 2011 knapp 40 Teilnehmer im Lauterbacher Sulz-
bachtal unterwegs. „Moore und Blumenwiesen –Faszinati-
on der Natur“ war Thema der Führung, und bei herrlichem
Wetter bekamen die interessierten Naturliebhaber Beson-
derheiten wie Sonnentau, Fettkraut und Fieberklee zu se-
hen. Aber auch die Bedeutung der eher unscheinbaren
Pflanzen für die vielfältigen ineinander verzahnten Le-
bensräume wie zum Beispiel Borstgras und Seggen sowie
die Entstehungsgeschichte der aktuellen Kulturlandschaft
wurden anschaulich dargestellt.
Für Sonntag, den 06. November 2011, ist in der Friedrich-
Grohe-Halle in Schiltach dieVeranstaltung „Echt Schwarz-
wald genießen – Markt des regionalen Geschmacks“ ge-
plant.
Ziel der Veranstaltung ist es, die Aufmerksamkeit der Be-
völkerung auf die Herkunft, Produktion und Verwendung
regionaler Produkte und auf deren Erzeuger zu lenken.
Zu diesem Zweck werden die Naturparkköche der näheren
Umgebung zwei exquisite Menüs anbieten, deren Zutaten
direkt aus der Region stammen. Die Erzeuger dieser Pro-
dukte sind mit Information und Verkauf vor Ort präsent
und stellen so den Zusammenhang zwischen den wenn
möglich vor Ort zubereiteten Gerichten und dem Produkt
her.
Eine Veranstaltungsreihe über Tierverhalten und -gesund-
heit ist für Herbst 2011 / Winter 2012 in Planung.
Weitere Informationen erhalten Sie gerne bei der
Geschäftsstelle LEV Mittlerer Schwarzwald e.V.
Marktplatz 6; 77761 Schiltach
Telefon: 07836/58-63 / Fax : 07836/58-59
info@lev-mittlerer-schwarzwald.de
www.lev-mittlerer-schwarzwald.de

Initiative Eine Welt / Weltladen Wolfach
Zu schade zum Wegwerfen
Bei Ihnen schlummern spannende und unterhaltsame Lek-
türen im Regal und Sie brauchen Platz für neues Lesema-
terial? Ihre Bücher sind in einem noch guten bis sehr guten
Zustand. Es tut Ihnen weh, sie wegzuwerfen? Da wäre doch
unser Bücherflohmarkt eine gute Lösung. Wir sammeln
noch gut erhaltene Bücher, die wir im Bücherflohmarkt ge-
gen eine Spende anbieten. Der Erlös kommt zum einen der
Weltladenarbeit zu gute, zum anderen leiten wir einen Teil
weiter an das Burkina Faso-Projekt des Robert-Gerwig-
Gymnasiums und an unseren Fairhandelspartner Preda
auf den Philippinen, der ein Schutzzentrum für sexuell
missbrauchte Mädchen baut. Seit Januar haben Sie übri-
gens bereits 1.200 Euro gespendet. Dafür „Vielen Dank“.

Menschen gesucht
Wenn Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren wollen, dann
könnte dies doch vielleicht im Weltladen geschehen. Gerne
können Sie bei uns mitarbeiten. Wir suchen derzeit Leute,
die 14-tägig am Donnerstag- oder am Freitagnachmittag
zwischen 14.30 und 18.00 Uhr Zeit haben.
Informationen zu unserer Arbeit und zum Fairen Handel
erhalten Sie auf unserer Homepage www.weltlaeden-kin-
zigtal.de

„Mensch Macht Milch“
Die AG Ortenauer Weltläden lädt ein zur Eröffnung der
Ausstellung „Mensch Macht Milch“ am 7. Juli um 18.00 Uhr
im Offenburger Stadtteil- und Familienzentrum am Mühl-
bach in der Vogesenstraße 14 a. Um 19.00 Uhr wird es eine
Podiumsdiskussion zum Thema „Milch – Macht – Moneten.
Wohin führt uns die EU-Agrarpolitik?“ geben. Auf dem Po-
dium sind zwei EU-Parlamentarier, Vertreter von BLHV,
BDM und AbL sowie ein Landwirt aus der Region.
Die Fotoausstellung, die bis 20. Juli werktags zwischen 9.00
und 17.00 Uhr besucht werden kann, dokumentiert den
Alltag und die Arbeit von Milchbauern in Deutschland,
Frankreich, Holland und in Burkina Faso. Am Beispiel Ka-
merun werden ausführlich die Auswirkungen der EU-
Milchpolitik auf die dortigen Milchbauern aufgezeigt.

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Begleitung durch einen Teil des Alltags
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams für die zusätz-
liche Betreuung im häuslichen Bereich ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die beispielsweise mit unse-
ren Patienten spazieren gehen, mit ihnen etwas spielen, aus
einem Buch oder der Zeitung vorlesen, sich mit ihnen über
das Gelesene und über das Alltagsgeschehen imTal und auf
der weiten Welt austauschen. Sie erhalten dafür eine Auf-
wandsentschädigung.
Haben Sie Interesse? Dann nehmen Sie Kontakt mit unse-
rer Pflegedienstleitung auf, Tel. 07834 / 86 703-0.

Haben Sie Urlaubsdevisen und D-Mark?
Wenn Sie in den Pfingstferien im Ausland im Urlaub wa-
ren, haben Sie vielleicht noch ausländische Münzen oder
Scheine.
Wir sammeln sie – ebenso wie alte D-Mark-Reste. Die
Münzen und Scheine werden „umgemünzt“ und kommen
dem Caritas-Hilfsfonds Kinzigtal zu Gute. Um Menschen
aus der Region unbürokratisch und rasch unterstützen zu
können, ist jede Lira, jeder Pfennig, jedes Pfund gut ange-
legt. Die Sammeldosen finden Sie in den Weltläden Wolf-
ach, Haslach und Schiltach, mit denen wir für diese Aktion
kooperieren können.

Käse-Schnupperkurs in Wolfach am Freitag,
15. Juli um 15.00 Uhr

Weichkäse selber herstellen ist nicht schwer, wenn man es
einmal unter Anleitung gemacht hat.Aus dem Grundrezept
lassen sich mit einiger Übung verschiedene Sorten wie Fe-
ta, Mozarella, Münsterkäse oder Edelschimmelkäse her-
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stellen. In dem dreistündigen Grundkurs stellt jeder Teil-
nehmer einen Weichkäse mit oder ohne Kräutern her und
bekommt alle wichtigen Informationen zu Herstellung,
Pflege und Reifung. Anmeldung und Information bei der
Tourist-Information Wolfach, 07834 / 83 53 53 oder bei
Schwarzwaldguide Berit Hohenstein-Rothinger 07834 / 47
137 (0151 / 222 85 790) Kosten: 25 Euro inklusive Käsekost-
probe und Skript.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 14. Juli
2011 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem offenen Nachmittag
mit Manuella im Diakonischen Werk in Hausach, Eisen-
bahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 14. Juli
2011 von 19.30 – 21.30 Uhr im Diakonischen Werk in Haus-
ach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Kinder brauchen Eltern UND MANCHMAL AUCH
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Die Kindertagespflege Kinzigtal arbeitet eng mit dem Ta-
geselternverein Kinzigtal e.V. zusammen und hat es sich
zur Aufgabe gemacht, Tagesmütter/ -eltern zu finden, zu
qualifizieren, weiter zu bilden und zu vermitteln.
Unsere Tagesmütter/ -eltern sind in der Regel Frauen, die
eigene Kinder haben und ein oder mehrere Tageskinder in
ihren eigenen Haushalt mit aufnehmen. Die Betreuungs-
zeiten werden zwischen Tagesmutter/ -eltern und den ab-
gebenden Eltern individuell vereinbart.

Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen die
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12 (Ingrid Kunde)
kitapf.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
www.ortenauer-kindertagespflege.de

Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Tageselternverein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 - 12
silke.ravanelli@freenet.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag,14.Juli 2011 findet um 19.30 Uhr im Evang.
Gemeindehaus in der Eichenstraße in Hausach die Mitglie-

derversammlung statt, wozu alle Mitglieder, Freunde und
Förderer des Tageselternvereins Kinzigtal e.V. herzlich ein-
geladen sind.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Kassenbericht
4. Entlastung desVorstands
5. Wahl Kassenwart / zwei Kassenprüfer
6. Satzungsänderung
7. Sonstiges

Silke Ravanelli Heidi Herzbach
1.Vorsitzende 2.Vorsitzende

Neuer Geburtsvorbereitungskurs in Schiltach
Am 12. Juli 2011 beginnt ein neuer geschlossener Kurs für
Geburtsvorbereitung in Schiltach.
An 10 Kursterminen, bzw. 2 Wochenenden werden Themen
rund um Schwangerschaft, Geburt undWochenbett behan-
delt. Wohltuende Gymnastik, spannende Theorie und Ent-
spannungstechniken erwarten sie. Der Kurs beinhaltet je
bis zu 2 Partnerterminen.

Die Kosten werden komplett von der Krankenkasse über-
nommen. Der offene Kurs für Geburtsvorbereitung in
Oberwolfach läuft weiter wie bisher.

Bei Interesse melden sie sich gerne bei Hebamme Yvonne
Künstle : Tel.: 07834/ 867718
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Evangelische Peterskirche Gutach
Sonntag, 17. Juli 2011, 10.00 Uhr

KANTATEN - GOTTESDIENST
Johann Sebastian Bach:

„Wer da gläubet und getauft wird“
BWV 37

Alexandra Gühring, Sopran
Monika Wartmann-Bührer, Alt

Klaus Haas, Tenor
Werner Huck, Bass

Evangelischer Kirchenchor Gutach
Schiltacher Kantorei

Gastsänger
CappellaVivace Rottweil

Predigt: Pfr. Hans-Michael Uhl
Leitung und Orgel: Detlev Zeller

Spende zur Deckung der Kosten erbeten

Beratungsstelle für Hörgeschädigte (Badischer
Wohlfahrtsverband für Gehörlose e. V.)

Der nächste Termin der Außensprechstunde für den Ortenau-
kreis findet am Mittwoch, den 13. Juli , um 15.30 – 18.00 Uhr
im Diakonischen Werk in der Okenstr. 8 in Offenburg statt.
Die Beratung ist für Menschen mit Hörschädigungen sowie
deren Angehörige grundsätzlich kostenlos. Beraten wird
sowohl in Gebärden- als auch in Lautsprache. Die Bera-
tungsstelle bietet Information und Beratung zum Thema
Leben mit einer Hörschädigung, aber auch zu vielen ande-
ren Bereichen des Lebens an wie z. B.Wohnen, Familie, Er-
ziehung, Umgang mit Ämtern und Behörden, finanzielle
Schwierigkeiten und persönliche Notlagen. Grundsätzlich
können auch Hausbesuche oder die Begleitung zu Ämtern
und anderen Stellen vereinbart werden.
Kontakt: Thomas Jerg, Tel.: 0761-45367850, Fax: 0761-
45367853, SMS:
0171-1435980, mail: beratungsstelle@bwg-hd.de

Deutsche Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg ist mit über 3.500 Mitarbeitern einer der größten Re-
gionalträger der gesetzlichen Rentenversicherung und
sucht Nachwuchskräfte. Ab September 2012 werden wie-
der über 90 Ausbildungsplätze im öffentlichen Dienst als
Bachelor of Arts - Rentenversicherung (Beamte gehobener
Dienst), Sozialversicherungsfachangestellte/r, Kauffrau/
Kaufmann für Bürokommunikation sowie Bachelor of Sci-
ence - Wirtschaftsinformatik angeboten. Insbesondere in
den Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-
Württemberg haben die Nachwuchskräfte nach bestande-
ner Prüfung hervorragende Aufstiegschancen.
Interessierte können sich bis zum 15. Oktober 2011 bewer-
ben. Details zu den Ausbildungszweigen und dem Bewer-
bungsverfahren finden sie im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de/ausbildung und unter
www.hs-ludwigsburg.de. Schwerbehinderte werden bei
entsprechender Eignung bevorzugt.
Derzeit absolvieren 229 junge Menschen bei der DRV Ba-
den-Württemberg eine Ausbildung. Sie werden in der Re-
gel auch in Dauerarbeitsverhältnisse übernommen.
Die DRV Baden-Württemberg ist als gesetzlicher Renten-
versicherungsträger Ansprechpartner für 6,6 Millionen
Versicherte und zahlt an 1,5 Millionen Menschen Rente im
In- und Ausland aus. Sie versteht sich als bürgernahes
Dienstleistungsunternehmen und verfügt über Dienststel-
len im ganzen Bundesland.

Evangelische Jugend Lahr
Jugendsommerfreizeit in der Normandie
Für Kurzentschlossene zwischen 13 und 17 Jahren sind auf
der Jugendsommerfreizeit der Evangelischen Jugend Lahr
in der Normandie noch Plätze frei. Wir sind in einem Frei-
zeithaus untergebracht, das direkt an einem Fluss (Vire)
liegt, der zum Kanufahren einlädt.Auch sonst bieten wir in
unserem Programm viel Spannendes, Lustiges, Sportliches
und Nachdenkliches. Die Freizeit geht vom 30.07. –
09.08.2011 und kostet mit Verpflegung, Busfahrt und Pro-
gramm 445,– Euro für Teilnehmer aus dem Kirchenbezirk
Ortenau und 470,– Euro für alle anderen. Anmeldung über
Tel. 07821-989159 oder email: sigrid.renz@kbz.ekiba.de.

Ortenauer SHG "f. chronisch Schmerzkranke
Offenburg" Ltg.: Thomas Schulz

Vortrag zum Thema: "Therapiemöglichkeiten von chroni-
schen Schmerzen im Rahmen einer multimodalen Schmerz-
therapie"
Die Ortenauer SHG "f. chronisch Schmerzkranke Offen-
burg" Ltg.: Thomas Schulz veranstaltet einen Vortrag am
Mittwoch, 27. Juli 2011 um 20.00 Uhr zum Thema: "Thera-
piemöglichkeiten von chronischen Schmerzen im Rahmen
einer multimodalen Schmerztherapie"
Referent: Dr. med. Ino Darrmann,Facharzt f. Anästhesie &
Schmerztherapie.
DerVortrag findet in der Mediathek Oberkirch, Hauptstra-
ße 12 statt.
Weitere Infos unter: http://www.schmerzliga.de;
http://www.trs.praxis.de/page_uebermich.html
Ansprechpartner:
Tel: 0781 / 92 460 50 (Schulz) - Tel.: 0781 / 537 38 ( Fischer)
- Tel: 0781 / 42 151 (Eggs)

16. / 17. Juli – Bohlsbach feiert 1050 Jahre
Im Jahre 961 wird Bohlsbach erstmals urkundlich erwähnt
– ein Anlass diesen Geburtstag zu feiern. Die wechselvolle
Bohlsbacher Geschichte - das Rad der Zeit lebt auf in den
Themenhöfen, eine Theaterzeitreise (von Sigi Schwarz) be-
gleitet Sie durch die Bohlsbacher Jahrhunderte. Musik ver-
schiedener Epochen, Tanz, Zauberei und vieles mehr er-
wartet Sie auf den Straßen und in den Höfen. Feiern Sie mit
uns - Lassen Sie sich entführen auf eine unterhaltsame
Zeitreise am Samstag, den 16. Juli und Sonntag, den 17.
Juli 2011.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Bohlsbacher

Samstag, 16. Juli 2011
• 16.00 h Das Fest beginnt in den Höfen
• 17.00 h Fest-Eröffnung mit Fassanstich durch Frau

OB Schreiner
• ab 18.00 h Das Dorf und die Höfe feiern 1050 Jahre

mit Musik, Gesang,
Essen,Theater, Zauberei und einer Zeitrei-
se für Kinder.
Mit dabei sind „Ridewanz“, „Blech- und
Bloosbänd“, „Dixiband“ uvm.
Ausstellung: Bohlsbacher Dorfgeschichte
und Dorfleben

• 20.00 h Theater: Eine Bohlsbacher Zeitreise durch
1050 Jahre Geschichte

• 23.00 h Licht und Theater am Bach
Sonntag, 17. Juli 2011
• 10.00 h Ökumenischer Gottesdienst
• ab 11.00 h Das Dorf und die Höfe feiern 1050 Jahre

mit Musik, Gesang, Essen,Theater, Zaube-
rei und einer Zeitreise für Kinder.
Mit dabei sind „Speck und Freibier“, Mu-
sik- und Tanzgruppen uvm.
Ausstellung: Bohlsbacher Dorfgeschichte
und Dorfleben
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• 15.00 h +
19.00 h Theater: Eine Bohlsbacher Zeitreise durch

1050 Jahre Geschichte
• 22.30 h Fest-Abschluss mit Licht und Theater am

Bach

Wolftalspatzen beim Kuttlematten Waldfest
in Schonach

Jedes Jahr organisiert der MGV "Sängerkreis" Schonach
sein "KuttlemattenWaldfest" am Ortsrand. DieVerantwort-
lichen waren in diesem Jahr auf der Suche nach einem Kin-
derchor - und wurden auf der Homepage der Gemeinde
Oberwolfach fündig: So bekamen die Wolftalspatzen eine
Einladung, das Kuttlematten Waldfest musikalisch zu be-
reichern, der sie prompt folgten. Schließlich war das Lie-
derprogramm von ihrem Auftritt bei der Euromusique
noch präsent.
Bei strahlendem Sonnenschein fuhren die jungen Sänge-
rinnen mit ihrem Chorleiter und vielen Eltern und Famili-
enangehörigen über Triberg nach Schonach. Die Lufttem-
perarur nahm jedoch mit zunehmender Höhe kontinuier-
lich ab, so dass die sonnigen Tische und Bänke in Schonach
schnell belegt waren. Wer einen schattigen Platz erwischte
und keine Jacke dabei hatte, fröstelte schon ein wenig.
denn der gemütlich angelegte Festplatz liegt am Rand eines
luftigen Wäldchens.
Nach dem Einsingen in freier Natur mussten die Wolftal-
spatzen allerdings erst noch über eine halbe Stunde war-
ten, da es imVorprogramm einigeVerzögerungen gab.
Der Vorchor glänzte dann mit Spaß- und Bewegungslie-
dern, sowie dem Popsong "Über sieben Brücken musst du
gehn" der DDR-Gruppe Karat. Nach einigen dreistimmi-
gen Volksliedern wie "Fliegt der erste Morgenstrahl" oder
"Da unten im Tale" präsentierte der Hauptchor eine Aus-
wahl seines Popsongs-Repertoires. Ob a cappella ("The Ro-
se"), mit Pianobegleitung ("California dreamin'") oder mu-
sikalischem Playback ("Top of the world", "Flashdance",
"We are the world" u.a.), die Oberwolfacher Sängerinnen
eroberten die Herzen des Festpublikums mit sauber vorge-
tragenem Chorgesang und einer wirkungsvollen Choreo-
grafie zu "Hound dog". Obwohl für das Playback leider
keine Monitorboxen zur Verfügung standen und der Chor
somit die Begleitung auf der Bühne nicht hören konnte,
klappte das Zusammenspiel bestens. Denn Chorleiter Meß-
mer mischte sich unter das Publikum und dirigierte "seine"
Mädchen von dort aus.
Eine große Freude und viel Spaß bereitete im Anschluss
Clown und Zauberer Harry Zapp vor allem den jüngeren
Gästen. Auch das Kinderschminken wurde von einigen
gerne angenommen.
Mit schönen Erlebnissen kehrten die Chormitglieder mit
Anhang abends wieder zurück nach Hausach, Wolfach,
Oberwolfach und Schapbach.




